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Tabelle 1: Frage 1 "War Ihrer Kommune im Jahr 2020 ein positives ordentliches Ergebnis nach den 
Bestimmungen Ihres Bundeslandes möglich?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 1b: Frage 1b "War Ihrer Kommune im Jahr 2021 ein positives ordentliches Ergebnis nach den 
Bestimmungen Ihres Bundeslandes möglich?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 2a: Frage 2 "War Ihrer Kommune im Jahr 2021 ein Haushaltsausgleich nach den Bestim-
mungen Ihres Bundeslandes möglich? Wird der Ausgleich im Jahr 2022 nach aktuellem Stand möglich 
sein?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 2b: Frage 2 "War in Ihrer Kommune im Jahr 2021 ein Haushaltsausgleich nach den Bestim-
mungen Ihres Bundeslandes möglich? Wird der Ausgleich im Jahr 2022 nach aktuellem Stand möglich 
sein?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 3a: Frage 3 "Unterliegt Ihre Kommune einem Haushaltssicherungskonzept oder einer ver-
gleichbaren in Ihrem Bundesland geltenden Regelung (z. B. Haushaltsstrukturkonzept)?" 
Nach Größenklassen 

 
  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 150 69 % 206 70 % 103 69 % 46 64 % 110 87 % 615 72 %

Nein 27 13 % 45 15 % 28 19 % 19 26 % 12 9 % 131 15 %

Liegt noch nicht vor  39 18 % 42 14 % 18 12 % 7 10 % 5 4 % 111 13 %

Gesamt 216 100 % 293 100 % 149 100 % 72 100 % 127 100 % 857 100 %

Positives 
ordentliches 
Ergebnis 2020

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent
Ja 137 64 % 192 66 % 103 70 % 45 63 % 95 76 % 572 67 %

Nein 30 14 % 46 16 % 17 12 % 14 19 % 21 17 % 128 15 %

Liegt noch nicht vor  48 22 % 54 18 % 27 18 % 13 18 % 9 7 % 151 18 %

Gesamt 215 100 % 292 100 % 147 100 % 72 100 % 125 100 % 851 100 %

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Positives 
ordentliches 
Ergebnis 2021

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 159 81 % 231 83 % 119 84 % 62 87 % 109 87 % 680 84 %

Nein 38 19 % 46 17 % 22 16 % 9 13 % 17 13 % 132 16 %

Gesamt 197 100 % 277 100 % 141 100 % 71 100 % 126 100 % 812 100 %

5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Haushalts-
ausgleich 2021

2.000 bis 5.000

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 126 59 % 167 57 % 80 55 % 42 59 % 84 66 % 499 58 %

Nein 31 14 % 46 16 % 21 14 % 8 11 % 21 17 % 127 15 %

Ist noch offen 58 27 % 82 28 % 45 31 % 21 30 % 22 17 % 228 27 %

Gesamt 215 100 % 295 100 % 146 100 % 71 100 % 127 100 % 854 100 %

Haushalts-
ausgleich 2022

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 26 12 % 40 14 % 30 20 % 26 36 % 20 16 % 142 17 %

Nein 183 88 % 247 86 % 118 80 % 46 64 % 106 84 % 700 83 %

Gesamt 209 100 % 287 100 % 148 100 % 72 100 % 126 100 % 842 100 %

mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Haushalts-
sicherungs-
konzept 2021

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000
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Tabelle 3b: Frage 3 "Unterliegt Ihre Kommune einem Haushaltssicherungskonzept oder einer ver-
gleichbaren in Ihrem Bundesland geltenden Regelung (z. B. Haushaltsstrukturkonzept)?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 4: Frage 4 "Welche Buchungssystematik verwendeten Sie im Jahr 2022?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 5: Frage 5 "Wie schätzen Sie Ihre aktuelle Gesamtfinanzsituation einschließlich aller Zuwei-
sungen und Zuschüsse von Bund und Ländern ein, und wie hat sich diese in den letzten zehn Jahren 
entwickelt?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 6: Frage 6 "Wie wird sich Ihre Gesamtfinanzsituation einschließlich aller Zuweisungen und 
Zuschüsse von Bund und Ländern sowohl im kommenden Jahr (2023) als auch in den nächsten fünf 
Jahren im Vergleich zum Haushaltsjahr 2022 voraussichtlich entwickeln?" 
nach Größenklassen 

 

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 27 13 % 36 13 % 25 17 % 19 26 % 22 18 % 129 15 %

Nein 182 87 % 248 87 % 123 83 % 53 74 % 103 82 % 709 85 %

Gesamt 209 100 % 284 100 % 148 100 % 72 100 % 125 100 % 838 100 %

Haushalts-
sicherungs-
konzept 2022

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Doppik 158 74 % 242 83 % 137 94 % 67 94 % 105 82 % 709 83 %

(Erw eiterte)Kameralistik 55 26 % 50 17 % 9 6 % 4 6 % 23 18 % 141 17 %

Gesamt 213 100 % 292 100 % 146 100 % 71 100 % 128 100 % 850 100 %

Buchungs-
systematik 
2022

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Sehr gut 5 2 % 4 1 % 3 2 % 1 1 % 2 1 % 14 2 %

Gut 46 21 % 46 16 % 25 17 % 13 18 % 37 29 % 167 20 %

Befriedigend 54 25 % 87 30 % 40 27 % 22 31 % 31 24 % 234 27 %

Ausreichend 43 20 % 67 23 % 34 23 % 13 18 % 27 21 % 184 22 %

Mangelhaft 66 31 % 87 30 % 46 31 % 22 31 % 29 23 % 250 29 %

Weiß nicht 1 0 % 1 0 % 0 0 % 0 0 % 2 2 % 4 0 %

Gesamt 215 100 % 292 100 % 148 100 % 71 100 % 127 100 % 853 100 %

Durchgängig positiv 22 10 % 16 6 % 7 5 % 0 0 % 10 8 % 55 6 %

Tendenziell eher positiv 69 32 % 134 46 % 55 37 % 24 34 % 59 46 % 341 40 %

Unverändert 21 9 % 23 8 % 13 9 % 5 7 % 14 11 % 76 9 %

Tendenziell eher negativ 83 38 % 83 29 % 53 36 % 22 31 % 30 24 % 271 32 %

Durchgängig negativ 7 3 % 8 3 % 7 5 % 7 10 % 4 3 % 33 4 %

Uneinheitlich 14 6 % 27 9 % 13 9 % 13 18 % 10 8 % 77 9 %

Gesamt 216 100 % 291 100 % 148 100 % 71 100 % 127 100 % 853 100 %

Aktuelle 
Gesamtfinanz-
situation ist …

Seit dem Jahr 
2012

Gesamtmehr als 50.000 Landkreise2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Sehr vorteilhaft 0 0 % 1 0 % 1 1 % 1 1 % 2 2 % 5 1 %

Eher vorteilhaft 16 8 % 18 6 % 7 5 % 3 4 % 6 5 % 50 6 %

Unverändert 49 23 % 47 16 % 21 14 % 15 21 % 28 23 % 160 19 %

Eher nachteilig 101 48 % 153 52 % 70 47 % 38 54 % 56 46 % 418 49 %

Sehr nachteilig 37 17 % 69 24 % 46 31 % 12 17 % 29 24 % 193 23 %

Weiß nicht 9 4 % 4 1 % 3 2 % 1 1 % 2 1 % 19 2 %

Gesamt 212 100 % 292 100 % 148 100 % 70 100 % 123 100 % 845 100 %

Sehr vorteilhaft 0 0 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 0 0 %

Eher vorteilhaft 18 8 % 14 5 % 7 5 % 3 4 % 3 2 % 45 5 %

Unverändert 26 12 % 30 10 % 11 7 % 6 8 % 6 5 % 79 10 %

Eher nachteilig 110 52 % 161 56 % 76 52 % 42 59 % 72 57 % 461 55 %

Sehr nachteilig 45 21 % 70 24 % 47 32 % 15 21 % 41 33 % 218 26 %

Weiß nicht 14 7 % 11 4 % 6 4 % 5 7 % 4 3 % 40 5 %

Gesamt 213 100 % 286 100 % 147 100 % 71 100 % 126 100 % 843 100 %

Im Haushaltsjahr 
2023 …

In den nächsten 
fünf Jahren …

Gesamt2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise
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Tabelle 7: Frage 7 "Welche der folgenden Infrastrukturbereiche werden in Ihrer Kommune durch die 
Kernverwaltung betreut?" 
Nach Größenklassen 

 

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  
Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

188 87 % 273 93 % 144 98 % 67 93 % 114 89 % 786 92 %

Überw iegend ausgelagert 5 2 % 7 2 % 2 1 % 5 7 % 11 9 % 30 4 %

Für uns nicht relevant 24 11 % 13 4 % 1 1 % 0 0 % 3 2 % 41 5 %

Gesamt 217 100 % 293 100 % 147 100 % 72 100 % 128 100 % 857 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

7 3 % 26 9 % 13 9 % 3 4 % 38 30 % 87 10 %

Überw iegend ausgelagert 35 17 % 75 27 % 68 47 % 57 80 % 80 63 % 315 38 %

Für uns nicht relevant 168 80 % 178 64 % 63 44 % 11 15 % 8 6 % 428 52 %

Gesamt 210 100 % 279 100 % 144 100 % 71 100 % 126 100 % 830 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

190 88 % 278 95 % 141 97 % 62 87 % 123 97 % 794 93 %

Überw iegend ausgelagert 5 2 % 5 2 % 5 3 % 9 13 % 2 2 % 26 3 %

Für uns nicht relevant 20 9 % 10 3 % 0 0 % 0 0 % 2 2 % 32 4 %

Gesamt 215 100 % 293 100 % 146 100 % 71 100 % 127 100 % 852 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

11 5 % 22 8 % 1 1 % 1 1 % 2 2 % 37 4 %

Überw iegend ausgelagert 45 21 % 92 33 % 86 59 % 64 90 % 21 18 % 308 37 %

Für uns nicht relevant 154 73 % 166 59 % 59 40 % 6 8 % 97 81 % 482 58 %

Gesamt 210 100 % 280 100 % 146 100 % 71 100 % 120 100 % 827 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

3 1 % 24 8 % 15 10 % 13 19 % 35 28 % 90 11 %

Überw iegend ausgelagert 38 18 % 56 20 % 45 31 % 49 70 % 79 62 % 267 32 %

Für uns nicht relevant 172 81 % 206 72 % 84 58 % 8 11 % 13 10 % 483 58 %

Gesamt 213 100 % 286 100 % 144 100 % 70 100 % 127 100 % 840 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

124 58 % 127 44 % 39 27 % 9 13 % 0 0 % 299 36 %

Überw iegend ausgelagert 40 19 % 99 34 % 90 62 % 61 86 % 8 7 % 298 36 %

Für uns nicht relevant 49 23 % 64 22 % 17 12 % 1 1 % 111 93 % 242 29 %

Gesamt 213 100 % 290 100 % 146 100 % 71 100 % 119 100 % 839 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

158 73 % 214 74 % 127 86 % 64 89 % 123 96 % 686 80 %

Überw iegend ausgelagert 15 7 % 19 7 % 2 1 % 7 10 % 5 4 % 48 6 %

Für uns nicht relevant 44 20 % 57 20 % 18 12 % 1 1 % 0 0 % 120 14 %

Gesamt 217 100 % 290 100 % 147 100 % 72 100 % 128 100 % 854 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

160 74 % 223 76 % 113 77 % 58 81 % 17 14 % 571 67 %

Überw iegend ausgelagert 42 19 % 53 18 % 30 21 % 14 19 % 33 27 % 172 20 %

Für uns nicht relevant 15 7 % 17 6 % 3 2 % 0 0 % 72 59 % 107 13 %

Gesamt 217 100 % 293 100 % 146 100 % 72 100 % 122 100 % 850 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

151 71 % 242 84 % 129 89 % 66 92 % 35 28 % 623 74 %

Überw iegend ausgelagert 16 8 % 21 7 % 15 10 % 6 8 % 32 26 % 90 11 %

Für uns nicht relevant 45 21 % 24 8 % 1 1 % 0 0 % 56 46 % 126 15 %

Gesamt 212 100 % 287 100 % 145 100 % 72 100 % 123 100 % 839 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

157 73 % 249 85 % 115 79 % 49 69 % 48 39 % 618 7296 %

Überw iegend ausgelagert 13 6 % 28 10 % 28 19 % 22 31 % 17 14 % 108 13 %

Für uns nicht relevant 44 21 % 15 5 % 3 2 % 0 48 % 59 48 % 121 14 %

Gesamt 214 100 % 292 100 % 146 100 % 71 100 % 124 100 % 847 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

3 1 % 5 2 % 2 1 % 1 1 % 22 18 % 33 4 %

Überw iegend ausgelagert 14 7 % 29 10 % 26 18 % 38 57 % 65 53 % 172 21 %

Für uns nicht relevant 198 92 % 250 88 % 117 81 % 28 42 % 36 29 % 629 75 %

Gesamt 215 100 % 284 100 % 145 100 % 67 100 % 123 100 % 834 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

41 20 % 62 22 % 25 17 % 3 4 % 5 4 % 136 17 %

Überw iegend ausgelagert 40 20 % 88 32 % 68 47 % 58 85 % 29 25 % 283 35 %

Für uns nicht relevant 123 60 % 128 46 % 52 36 % 7 10 % 82 71 % 392 48 %

Gesamt 204 100 % 278 100 % 145 100 % 68 100 % 116 100 % 811 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

51 25 % 96 35 % 61 43 % 37 53 % 63 53 % 308 38 %

Überw iegend ausgelagert 25 12 % 60 22 % 35 25 % 27 39 % 25 21 % 172 21 %

Für uns nicht relevant 126 62 % 118 43 % 45 32 % 6 9 % 31 26 % 326 40 %

Gesamt 202 100 % 274 100 % 141 100 % 70 100 % 119 100 % 806 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

180 84 % 260 90 % 131 90 % 66 91 % 114 90 % 751 88 %

Überw iegend ausgelagert 12 6 % 9 3 % 13 9 % 3 4 % 8 6 % 45 5 %

Für uns nicht relevant 23 11 % 21 7 % 2 1 % 3 4 % 4 3 % 53 6 %

Gesamt 215 100 % 290 100 % 146 100 % 72 100 % 126 100 % 849 100 %

Komplett / größtenteils in 
unserer Verantw ortung

9 13 % 14 24 % 10 38 % 9 60 % 10 34 % 52 27 %

Überw iegend ausgelagert 1 1 % 1 2 % 2 8 % 3 20 % 2 7 % 9 5 %

Für uns nicht relevant 57 85 % 43 74 % 14 54 % 3 20 % 17 59 % 134 69 %

Gesamt 67 100 % 58 100 % 26 100 % 15 100 % 29 100 % 195 100 %

Abfallw irtschaft

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Straßen und Verkehrs-
infrastruktur (ohne ÖPNV)

ÖPNV

Öffentliche 
Verw altungsgebäude

Energieerzeugung und -
versorgung

Wohnungsw irtschaft

Informations- und 
Kommunikations-
infrastruktur

Brand- und 
Katastrophenschutz (inkl. 
Hochw asserschutz)

Sonstiges

Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

Kinderbetreuung

Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

Sportstätten und Bäder

Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)
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Tabelle 8: Frage 8 "In welchem Umfang haben Sie für das Jahr 2022 Investitionen* in den unten 
aufgeführten Infrastrukturbereichen des Kernhaushalts geplant? Inwieweit werden Sie diese Investitio-
nen im laufenden Jahr tatsächlich auch verausgaben können**? Wie hoch sind Ihre geplanten Investiti-
onen für das Jahr 2023?" 
Angaben in EUR je Einwohner (ausreißerbereinigt) nach Größenklassen 

 

Einw ohnergrößenklassen

Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert

Straßen und Verkehrs-
infrastruktur (ohne ÖPNV)

148 126,1 233       135,6 127 130,6 66 115,0 122 30,7 696 112,3

ÖPNV 28 4,1 86 8,2 63 5,3 43 11,6 95 2,8 315 6,1

Öffentliche 
Verw altungsgebäude 135 18,2 218 16,1 119 15,0 60 15,8 121 13,3 653 15,8

Energieerzeugung und 
-versorgung

38 15,6 73 10,7 60 2,0 45 16,1 22 2,3 238 9,6

Abfallw irtschaft 31 0,0 59 0,0 41 0,7 47 1,9 79 2,4 257 1,2
Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

128 160,6 163 127,0 95 69,6 51 24,3 10 1,3 447 109,9

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

126 128,1 187 137,6 114 133,2 65 149,1 122 60,8 614 120,8

Kinderbetreuung 149 107,2 221 86,1 121 67,3 65 34,1 45 9,3 601 76,2
Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

126 9,4 186 11,2 112 11,3 64 17,1 56 2,2 544 10,6

Sportstätten und Bäder 127 61,4 221 45,3 119 49,9 64 32,9 58 4,4 589 44,3
Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)

13 12,8 23 9,3 13 4,5 30 11,8 75 16,8 154 13,3

Wohnungsw irtschaft 66 15,4 117 26,5 70 14,4 43 11,4 32 4,1 328 17,5

Informations- und 
Kommunikationsinfrastruktur

59 38,1 122 30,4 76 20,2 52 16,5 90 19,5 399 25,3

Brand- und Katastrophenschutz 
(inkl. Hochw asserschutz)

143 64,3 222 51,3 126 46,1 60 27,4 116 7,5 667 43,3

Sonstiges 92 44,3 136 68,3 75 97,9 45 86,6 63 16,0 411 62,3

Investitionen insgesamt 140 853,4 203 774,6 112 701,8 57 621,2 94 169,0 606 671,0

Straßen und Verkehrs-
infrastruktur (ohne ÖPNV)

146 74,4 218 77,8 113 76,8 53 74,5 107 21,8 637 67,2

ÖPNV 30 5,5 78 4,5 56 2,0 34 8,4 88 2,1 286 3,8
Öffentliche 
Verw altungsgebäude

139 12,9 211 14,0 112 16,6 50 12,9 107 8,9 619 13,3

Energieerzeugung und 
-versorgung

37 14,7 68 5,7 56 0,4 34 11,9 21 2,3 216 6,5

Abfallw irtschaft 29 0,0 60 0,0 39 0,4 36 1,0 75 1,5 239 0,7
Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

120 85,9 158 74,1 87 41,6 41 14,4 9 0,5 415 63,2

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

125 67,3 176 79,4 101 84,7 52 101,5 108 43,6 562 72,8

Kinderbetreuung 143 59,7 209 46,3 109 43,4 52 26,0 39 5,4 552 44,4
Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

122 5,6 175 5,3 106 7,9 52 15,2 50 1,2 505 6,5

Sportstätten und Bäder 119 23,2 198 16,7 103 19,2 50 15,0 52 2,8 522 17,1
Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)

13 1,9 21 2,4 12 2,7 22 6,1 68 13.30 136 8,4

Wohnungsw irtschaft 64 10,1 114 18,4 65 10,8 35 13,0 29 1,8 307 12,9

Informations- und 
Kommunikationsinfrastruktur

55 25,2 114 11,8 73 11,8 41 9,6 76 6,5 359 12,5

Brand- und Katastrophenschutz 
(inkl. Hochw asserschutz)

147 35,6 210 31,9 111 29,6 47 20,4 104 4,1 619 26,8

Sonstiges 92 23,4 129 42,5 68 57,7 40 64,5 60 12,7 389 38,3

Investitionen insgesamt 127 375,2 187 421,7 96 420,2 46 415,9 89 126,5 545 361,9

Straßen und Verkehrs-
infrastruktur (ohne ÖPNV)

134 157,5 224 134,6 125 138,9 62 122,7 119 33,9 664 120,9

ÖPNV 26 5,9 84 6,3 59 5,9 39 11,2 93 2,6 301 5,7

Öffentliche 
Verw altungsgebäude 125 25,0 207 24,9 120 27,5 58 20,8 120 15,3 630 23,2

Energieerzeugung und 
-versorgung

32 12,6 72 10,5 57 4,1 36 7,2 22 3,1 219 7,9

Abfallw irtschaft 28 0,0 62 0,0 41 1,3 37 1,3 75 3,0 243 1,3

Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

108 160,2 154 135,9 90 63,7 43 31,3 10 1,6 405 111,9

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

108 89,1 179 143,9 110 145,5 61 148,5 122 66,1 580 118,1

Kinderbetreuung 121 149,4 204 71,1 120 54m75 61 30,3 44 7,1 550 75,1

Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

100 6,0 178 9,3 112 11,6 60 17,2 57 4,1 507 9,5

Sportstätten und Bäder 101 31,5 195 36,7 114 42,6 59 30,1 55 6,6 524 33,1
Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)

10 11,7 24 3,0 14 0,3 27 15,1 72 17,8 147 12,8

Wohnungsw irtschaft 53 21,0 107 23,5 67 12,2 37 11,9 30 2,6 294 16,9

Informations- und 
Kommunikationsinfrastruktur

50 41,9 112 26,1 73 15,4 44 14,5 83 7,8 362 20,5

Brand- und Katastrophenschutz 
(inkl. Hochw asserschutz)

135 91,9 216 57,0 121 54,7 56 31,2 115 10,6 643 53,4

Sonstiges 85 47,9 126 60,2 71 110,8 40 104,4 60 21,3 382 65,4

Investitionen insgesamt 125 889,4 193 731,8 109 670,3 53 624,8 93 179,1 573 654,9

Geplante 
Investitionen 

2022

Voraus-
sichtlich 

verausgabte 
Investitionen 

2023

Geplante 
Investitionen 

2023

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt
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Tabelle 9: Frage 9 "Inwieweit konnten Sie die laufende Unterhaltung in den genannten Infrastruk-
turbereichen im Durchschnitt der letzten 5 Jahre im notwendigen Umfang gewährleisten?" 
Nach Größenklassen  

 

  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Vollständig 14 8 % 9 3 % 4 3 % 1 1 % 12 10 % 40 5 %

Weitgehend 46 25 % 83 31 % 49 34 % 15 22 % 63 53 % 256 33 %

Teilw eise 75 41 % 107 40 % 63 44 % 34 50 % 35 29 % 314 40 %

Nur in geringem Umfang 47 25 % 66 25 % 24 17 % 17 25 % 10 8 % 164 21 %

Gar nicht 3 2 % 4 1 % 3 2 % 0 0 % 0 0 % 10 1 %

Weiß nicht 0 0 % 0 0 % 1 1 % 1 1 % 0 0 % 2 0 %

Gesamt 185 100 % 269 100 % 144 100 % 68 100 % 120 100 % 786 100 %

Vollständig 1 4 % 3 4 % 5 9 % 3 6 % 8 11 % 20 7 %

Weitgehend 7 27 % 32 46 % 24 45 % 17 35 % 35 50 % 115 43 %

Teilw eise 7 27 % 17 24 % 14 26 % 15 31 % 12 17 % 65 24 %

Nur in geringem Umfang 6 23 % 9 13 % 3 6 % 1 2 % 3 4 % 22 8 %

Gar nicht 0 0 % 3 4 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 3 1 %

Weiß nicht 5 19 % 6 9 % 7 13 % 12 25 % 12 17 % 42 16 %

Gesamt 26 100 % 70 100 % 53 100 % 48 100 % 70 100 % 267 100 %

Vollständig 23 13 % 22 8 % 9 6 % 1 2 % 7 6 % 62 8 %

Weitgehend 69 38 % 93 35 % 45 31 % 18 28 % 58 48 % 283 36 %

Teilw eise 43 23 % 83 31 % 55 28 % 29 45 % 39 32 % 249 32 %

Nur in geringem Umfang 41 22 % 54 20 % 28 19 % 15 23 % 16 13 % 154 20 %

Gar nicht 6 3 % 12 5 % 6 4 % 1 2 % 0 0 % 25 3 %

Weiß nicht 2 1 % 2 1 % 1 1 % 1 2 % 1 1 % 7 1 %

Gesamt 184 100 % 266 100 % 144 100 % 65 100 % 121 100 % 780 100 %

Vollständig 3 9 % 7 13 % 9 21 % 6 16 % 1 14 % 26 15 %

Weitgehend 16 46 % 20 36 % 12 28 % 13 34 % 1 14 % 62 35 %

Teilw eise 6 17 % 14 25 % 7 16 % 2 5 % 0 0 % 29 16 %

Nur in geringem Umfang 6 17 % 2 4 % 3 7 % 0 0 % 0 0 % 11 6 %

Gar nicht 0 0 % 4 7 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 4 2 %

Weiß nicht 4 11 % 9 16 % 12 28 % 17 45 % 5 71 % 47 26 %

Gesamt 35 100 % 56 100 % 43 100 % 38 100 % 7 100 % 179 100 %

Vollständig 4 29 % 14 39 % 7 24 % 7 18 % 18 28 % 50 27 %

Weitgehend 2 14 % 11 31 % 14 48 % 21 53 % 31 48 % 79 43 %

Teilw eise 2 14 % 4 11 % 1 3 % 2 5 % 5 8 % 14 8 %

Nur in geringem Umfang 0 0 % 1 3 % 1 3 % 0 0 % 2 3 % 4 2 %

Gar nicht 1 7 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 1 2 % 2 1 %

Weiß nicht 5 36 % 6 17 % 6 21 % 10 25 % 7 11 % 34 19 %

Gesamt 14 100 % 36 100 % 29 100 % 40 100 % 64 100 % 183 100 %

Vollständig 21 15 % 22 13 % 15 17 % 9 20 % 0 0 % 67 15 %

Weitgehend 56 39 % 81 46 % 35 39 % 17 39 % 1 33 % 190 42 %

Teilw eise 42 29 % 46 26 % 20 22 % 6 14 % 0 0 % 114 25 %

Nur in geringem Umfang 20 14 % 15 9 % 5 6 % 1 2 % 0 0 % 41 9 %

Gar nicht 1 1 % 4 2 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 5 1 %

Weiß nicht 3 2 % 7 4 % 14 16 % 11 25 % 2 67 % 37 8 %

Gesamt 143 100 % 175 100 % 89 100 % 44 100 % 3 100 % 454 100 %

Vollständig 23 15 % 17 8 % 7 6 % 1 2 % 9 7 % 57 8 %

Weitgehend 70 45 % 108 50 % 49 39 % 21 32 % 63 51 % 311 45 %

Teilw eise 40 26 % 70 32 % 53 42 % 34 52 % 42 34 % 239 35 %

Nur in geringem Umfang 18 12 % 17 8 % 14 11 % 9 14 % 9 7 % 67 10 %

Gar nicht 0 0 % 4 2 % 1 1 % 0 0 % 0 0 % 5 1 %

Weiß nicht 3 2 % 1 0 % 2 2 % 1 2 % 0 0 % 7 1 %

Gesamt 154 100 % 217 100 % 126 100 % 66 100 % 123 100 % 686 100 %

Vollständig 30 16 % 23 9 % 14 10 % 2 3 % 3 10 % 72 11 %

Weitgehend 79 43 % 125 50 % 65 49 % 33 52 % 14 48 % 316 48 %

Teilw eise 46 25 % 77 31 % 43 32 % 20 32 % 5 17 % 191 29 %

Nur in geringem Umfang 24 13 % 25 10 % 9 7 % 6 10 % 2 7 % 66 10 %

Gar nicht 0 0 % 1 0 % 1 1 % 0 0 % 0 0 % 2 0 %

Weiß nicht 3 2 % 0 0 % 2 1 % 2 3 % 5 17 % 12 2 %

Gesamt 182 100 % 251 100 % 134 100 % 63 100 % 29 100 % 659 100 %

Straßen und 
Verkehrsinfrastruktur 
(ohne ÖPNV)

ÖPNV

Öffentliche 
Verw altungsgebäude

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Energieerzeugung und 
-versorgung

Abfallw irtschaft

Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

Kinderbetreuung
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Fortsetzung Tabelle 9: Frage 9 "Inwieweit konnten Sie die laufende Unterhaltung in den genann-
ten Infrastrukturbereichen im Durchschnitt der letzten 5 Jahre im notwendigen Umfang gewährleisten?" 
Nach Größenklassen  

 

 

  

Vollständig 11 8 % 20 9 % 11 8 % 3 4 % 4 8 % 49 8 %

Weitgehend 47 33 % 94 40 % 51 38 % 27 40 % 28 57 % 247 39 %

Teilw eise 29 20 % 59 25 % 48 35 % 26 39 % 10 20 % 172 27 %

Nur in geringem Umfang 37 26 % 43 18 % 20 14 % 10 15 % 5 10 % 115 18 %

Gar nicht 13 9 % 12 5 % 4 3 % 0 0 % 1 2 % 30 5 %

Weiß nicht 6 4 % 6 3 % 2 1 % 1 1 % 1 2 % 16 3 %

Gesamt 143 100 % 234 100 % 136 100 % 67 100 % 49 100 % 629 100 %

Vollständig 22 14 % 19 7 % 10 8 % 2 3 % 5 10 % 58 9 %

Weitgehend 40 25 % 93 36 % 30 23 % 24 36 % 20 39 % 207 31 %

Teilw eise 66 34 % 79 31 % 54 42 % 28 42 % 18 35 % 234 35 %

Nur in geringem Umfang 34 21 % 55 21 % 32 25 % 9 14 % 5 10 % 135 20 %

Gar nicht 5 3 % 10 4 % 1 1 % 0 0 % 1 2 % 17 3 %

Weiß nicht 4 3 % 1 0 % 2 2 % 3 5 % 2 4 % 12 2 %

Gesamt 160 100 % 257 100 % 129 100 % 66 100 % 51 100 % 663 100 %

Vollständig 1 20 % 1 8 % 0 0 % 5 17 % 4 7 % 11 10 %

Weitgehend 2 40 % 2 17 % 2 22 % 3 10 % 22 40 % 31 28 %

Teilw eise 0 0 % 1 8 % 1 11 % 10 34 % 19 35 % 31 28 %

Nur in geringem Umfang 0 0 % 4 33 % 0 0 % 1 3 % 4 7 % 9 8 %

Gar nicht 1 20 % 1 8 % 1 11 % 1 3 % 0 0 % 4 4 %

Weiß nicht 1 20 % 3 25 % 5 56 % 9 31 % 6 11 % 24 22 %

Gesamt 5 100 % 12 100 % 9 100 % 29 100 % 55 100 % 110 100 %

Vollständig 7 11 % 9 8 % 5 9 % 5 15 % 1 6 % 27 9 %

Weitgehend 17 26 % 25 23 % 16 28 % 7 21 % 8 44 % 73 26 %

Teilw eise 20 30 % 35 32 % 15 26 % 6 18 % 4 22 % 80 28 %

Nur in geringem Umfang 13 20 % 26 24 % 11 19 % 1 3 % 0 0 % 51 18 %

Gar nicht 7 11 % 5 5 % 1 2 % 0 0 % 0 0 % 13 5 %

Weiß nicht 2 3 % 9 8 % 10 17 % 15 44 % 5 28 % 41 14 %

Gesamt 66 100 % 109 100 % 58 100 % 34 100 % 18 100 % 285 100 %

Vollständig 9 14 % 14 11 % 7 9 % 1 2 % 4 5 % 35 9 %

Weitgehend 27 42 % 57 44 % 32 40 % 25 45 % 42 55 % 183 45 %

Teilw eise 17 27 % 39 30 % 31 38 % 20 36 % 23 30 % 130 32 %

Nur in geringem Umfang 6 9 % 16 12 % 6 7 % 2 4 % 8 10 % 38 9 %

Gar nicht 2 3 % 2 2 % 0 0 % 1 2 % 0 0 % 5 1 %

Weiß nicht 3 5 % 3 2 % 5 6 % 6 11 % 0 0 % 17 4 %

Gesamt 64 100 % 131 100 % 81 100 % 55 100 % 77 100 % 408 100 %

Vollständig 30 17 % 30 12 % 24 18 % 6 10 % 15 13 % 105 14 %

Weitgehend 87 48 % 135 52 % 67 49 % 40 63 % 65 58 % 394 52 %

Teilw eise 39 22 % 68 26 % 42 31 % 16 25 % 23 20 % 188 25 %

Nur in geringem Umfang 20 11 % 22 8 % 3 2 % 0 0 % 9 8 % 54 7 %

Gar nicht 2 1 % 3 1 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 5 1 %

Weiß nicht 2 1 % 1 0 % 1 1 % 1 2 % 1 1 % 6 1 %

Gesamt 180 100 % 259 100 % 137 100 % 63 100 % 113 100 % 752 100 %

Vollständig 3 12 % 2 4 % 1 6 % 0 0 % 1 6 % 7 6 %

Weitgehend 8 31 % 15 33 % 5 29 % 1 8 % 7 44 % 36 31 %

Teilw eise 14 54 % 16 36 % 5 29 % 7 58 % 4 25 % 46 40 %

Nur in geringem Umfang 0 0 % 7 16 % 4 24 % 3 25 % 2 13 % 16 14 %

Gar nicht 0 0 % 2 4 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 2 2 %

Weiß nicht 1 4 % 3 7 % 2 12 % 1 8 % 2 13 % 9 8 %

Gesamt 26 100 % 45 100 % 17 100 % 12 100 % 16 100 % 116 100 %

Vollständig 16 9 % 10 4 % 3 2 % 1 2 % 4 4 % 34 5 %

Weitgehend 66 35 % 104 40 % 41 34 % 17 29 % 51 54 % 279 39 %

Teilw eise 79 42 % 105 41 % 63 52 % 34 58 % 34 36 % 315 44 %

Nur in geringem Umfang 25 13 % 39 15 % 14 11 % 5 8 % 5 5 % 88 12 %

Weiß nicht 1 1 % 0 0 % 1 1 % 2 3 % 0 0 % 4 1 %

Gesamt 187 100 % 258 100 % 122 100 % 59 100 % 94 100 % 720 100 %

Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

Sportstätten und Bäder

Sonstiges

Insgesamt

Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 

Pflegeeinrichtungen)

Wohnungsw irtschaft

Informations- und 
Kommunikations-

infrastruktur

Brand- und 
Katastrophenschutz (inkl. 

Hochw asserschutz)
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Tabelle 10a: Frage 10     "In welchen Infrastrukturbereichen sehen Sie aktuell in Ihrer Kommune insge-
samt (Kernhaushalt plus Beteiligungen) einen Investitionsrückstand? Wie hoch schätzen Sie diesen 
ein?" 
Nach Größenklassen 

 

  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Gravierender Rückstand 45 25 % 57 22 % 29 21 % 15 23 % 15 13 % 161 21 %

Nennensw erter Rückstand 94 52 % 136 53 % 72 51 % 41 63 % 43 38 % 386 51 %

Geringer oder kein Rückstand 35 19 % 58 22 % 37 26 % 7 11 % 52 46 % 189 25 %

Weiß nicht 7 4 % 8 3 % 2 1 % 2 3 % 4 4 % 23 3 %

Gesamt 181 100 % 259 100 % 140 100 % 65 100 % 114 100 % 759 100 %

Gravierender Rückstand 1 3 % 5 8 % 0 0 % 1 2 % 0 0 % 7 3 %

Nennensw erter Rückstand 10 32 % 17 26 % 13 27 % 24 48 % 12 19 % 76 29 %

Geringer oder kein Rückstand 11 35 % 35 54 % 25 51 % 13 26 % 38 59 % 122 47 %

Weiß nicht 9 29 % 8 12 % 11 22 % 12 24 % 14 22 % 54 21 %

Gesamt 31 100 % 65 100 % 49 100 % 50 100 % 64 100 % 259 100 %

Gravierender Rückstand 23 13 % 33 13 % 26 19 % 12 19 % 12 10 % 106 14 %

Nennensw erter Rückstand 62 34 % 97 37 % 63 45 % 29 45 % 49 42 % 300 40 %

Geringer oder kein Rückstand 88 49 % 121 47 % 47 34 % 20 34 % 52 45 % 328 43 %

Weiß nicht 7 4 % 8 3 % 3 2 % 3 2 % 3 3 % 24 3 %

Gesamt 180 100 % 259 100 % 139 100 % 64 100 % 116 100 % 758 100 %

Gravierender Rückstand 4 11 % 2 3 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 6 3 %

Nennensw erter Rückstand 12 32 % 15 24 % 4 10 % 7 15 % 1 11 % 39 21 %

Geringer oder kein Rückstand 17 46 % 32 52 % 19 49 % 19 44 % 3 33 % 90 47 %

Weiß nicht 4 11 % 13 21 % 16 41 % 17 40 % 5 56 % 55 29 %

Gesamt 37 100 % 62 100 % 39 100 % 43 100 % 9 100 % 190 100 %

Gravierender Rückstand 0 0 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 1 2 % 1 1 %

Nennensw erter Rückstand 1 6 % 1 3 % 0 0 % 2 5 % 4 7 % 8 4 %

Geringer oder kein Rückstand 9 56 % 30 88 % 20 69 % 28 64 % 44 73 % 131 72 %

Weiß nicht 6 38 % 3 9 % 9 31 % 14 32 % 11 18 % 43 24 %

Gesamt 16 100 % 34 100 % 29 100 % 44 100 % 60 100 % 183 100 %

Gravierender Rückstand 28 20 % 19 11 % 3 4 % 0 0 % 0 0 % 50 11 %

Nennensw erter Rückstand 50 36 % 70 42 % 28 33 % 8 16 % 1 33 % 157 35 %

Geringer oder kein Rückstand 54 39 % 69 41 % 39 46 % 26 52 % 1 33 % 189 42 %

Weiß nicht 8 6 % 9 5 % 15 18 % 16 32 % 1 33 % 49 11 %

Gesamt 140 100 % 167 100 % 85 100 % 50 100 % 3 100 % 445 100 %

Gravierender Rückstand 17 11 % 24 11 % 27 22 % 15 24 % 15 13 % 98 15 %

Nennensw erter Rückstand 53 34 % 78 37 % 63 51 % 37 59 % 57 49 % 288 43 %

Geringer oder kein Rückstand 79 50 % 101 48 % 32 26 % 9 14 % 41 35 % 262 39 %

Weiß nicht 9 6 % 7 3 % 2 2 % 2 3 % 4 3 % 24 4 %

Gesamt 158 100 % 210 100 % 124 100 % 63 100 % 117 100 % 672 100 %

Gravierender Rückstand 22 12 % 24 10 % 11 8 % 2 3 % 2 7 % 61 9 %

Nennensw erter Rückstand 61 34 % 100 41 % 59 45 % 33 52 % 8 28 % 261 40 %

Geringer oder kein Rückstand 92 51 % 113 47 % 56 42 % 25 40 % 13 45 % 299 46 %

Weiß nicht 6 3 % 6 2 % 6 5 % 3 5 % 6 21 % 27 4 %

Gesamt 181 100 % 243 100 % 132 100 % 63 100 % 29 100 % 648 100 %

Gravierender Rückstand 4 3 % 7 3 % 5 4 % 3 5 % 2 5 % 21 4 %

Nennensw erter Rückstand 36 26 % 43 20 % 38 29 % 26 41 % 9 21 % 152 26 %

Geringer oder kein Rückstand 86 61 % 151 70 % 77 59 % 32 51 % 29 67 % 375 63 %

Weiß nicht 15 11 % 14 7 % 10 8 % 2 3 % 3 7 % 44 7 %

Gesamt 141 100 % 215 100 % 130 100 % 63 100 % 43 100 % 592 100 %

Gravierender Rückstand 18 12 % 41 17 % 20 15 % 7 11 % 4 8 % 90 14 %

Nennensw erter Rückstand 53 34 % 98 40 % 69 53 % 33 52 % 18 37 % 271 42 %

Geringer oder kein Rückstand 73 47 % 97 40 % 36 28 % 22 34 % 24 49 % 252 39 %

Weiß nicht 12 8 % 8 3 % 5 4 % 2 3 % 3 6 % 30 5 %

Gesamt 156 100 % 244 100 % 130 100 % 64 100 % 49 100 % 643 100 %

Gravierender Rückstand 0 0 % 0 0 % 0 0 % 2 7 % 4 7 % 6 5 %

Nennensw erter Rückstand 1 17 % 3 21 % 0 0 % 9 31 % 26 46 % 39 34 %

Geringer oder kein Rückstand 5 83 % 9 64 % 2 22 % 8 28 % 19 33 % 43 37 %

Weiß nicht 0 0 % 2 14 % 7 78 % 10 34 % 8 14 % 27 23 %

Gesamt 6 100 % 14 100 % 9 100 % 29 100 % 57 100 % 115 100 %

Gravierender Rückstand 14 19 % 13 13 % 4 7 % 1 2 % 1 5 % 33 11 %

Nennensw erter Rückstand 29 40 % 39 38 % 23 38 % 12 27 % 6 32 % 109 36 %

Geringer oder kein Rückstand 23 32 % 36 35 % 16 27 % 15 34 % 9 47 % 99 33 %

Weiß nicht 6 8 % 16 15 % 17 28 % 16 36 % 3 16 % 58 19 %

Gesamt 72 100 % 104 100 % 60 100 % 44 100 % 19 100 % 299 100 %

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

Kinderbetreuung 

Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

Sportstätten und Bäder

Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)

Wohnungsw irtschaft 

Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Straßen und 
Verkehrsinfrastruktur (ohne 
ÖPNV)

ÖPNV  

Öffentliche 
Verw altungsgebäude

Abfallw irtschaft

Energieerzeugung und 
-versorgung
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Fortsetzung Tabelle 10a: Frage 10 "In welchen Infrastrukturbereichen sehen Sie aktuell in Ihrer 
Kommune insgesamt (Kernhaushalt plus Beteiligungen) einen Investitionsrückstand? Wie hoch schät-
zen Sie diesen ein?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 10b: Frage 10 "In welchen Infrastrukturbereichen sehen Sie aktuell in Ihrer Kommune insge-
samt (Kernhaushalt plus Beteiligungen) einen Investitionsrückstand? Wie hoch schätzen Sie diesen 
ein?" 
Angaben in EUR je Einwohner (ausreißerbereinigt) nach Größenklassen 

 
  

Gravierender Rückstand 3 4 % 9 7 % 4 5 % 3 5 % 8 11 % 27 7 %

Nennensw erter Rückstand 26 39 % 49 39 % 31 40 % 20 36 % 21 28 % 147 37 %

Geringer oder kein Rückstand 35 52 % 63 50 % 34 44 % 26 46 % 43 58 % 201 50 %

Weiß nicht 3 4 % 4 3 % 8 10 % 7 13 % 2 3 % 24 6 %

Gesamt 67 100 % 125 100 % 77 100 % 56 100 % 74 100 % 399 100 %

Gravierender Rückstand 23 13 % 24 10 % 14 11 % 2 3 % 3 3 % 66 9 %

Nennensw erter Rückstand 60 34 % 90 37 % 45 34 % 25 41 % 24 23 % 244 34 %

Geringer oder kein Rückstand 85 48 % 123 50 % 68 52 % 27 44 % 68 66 % 371 52 %

Weiß nicht 9 5 % 7 3 % 5 4 % 7 11 % 8 8 % 36 5 %

Gesamt 177 100 % 244 100 % 132 100 % 61 100 % 103 100 % 717 100 %

Gravierender Rückstand 1 3 % 5 12 % 0 0 % 0 0 % 1 6 % 7 5 %

Nennensw erter Rückstand 9 26 % 14 33 % 10 48 % 8 47 % 2 13 % 43 33 %

Geringer oder kein Rückstand 16 46 % 15 36 % 6 29 % 4 24 % 6 38 % 47 36 %

Weiß nicht 9 26 % 8 19 % 5 24 % 5 29 % 7 44 % 34 26 %

Gesamt 35 100 % 42 100 % 21 100 % 17 100 % 16 100 % 131 100 %

Gravierender Rückstand 15 9 % 13 6 % 9 8 % 5 10 % 8 10 % 50 8 %

Nennensw erter Rückstand 87 53 % 132 62 % 72 65 % 31 62 % 39 49 % 361 59 %

Geringer oder kein Rückstand 54 33 % 60 29 % 26 24 % 11 22 % 30 38 % 181 29 %

Weiß nicht 7 4 % 7 3 % 3 3 % 3 6 % 2 3 % 22 4 %

Gesamt 163 100 % 212 100 % 110 100 % 50 100 % 79 100 % 614 100 %

Informations- und 
Kommunikationsinfrastruktur

Brand- und 
Katastrophenschutz (inkl. 
Hochw asserschutz)

Sonstiges

Investitionsrückstand 
insgesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert
Straßen und 
Verkehrsinfrastruktur (ohne 
ÖPNV)

94 626,7 131 494,4 66 498,4 20 435,8 62 113,0 373 461,9

ÖPNV 23 68,3 42 41,7 27 33,6 12 79,3 46 12,4 150 38,4

Öffentliche 
Verw altungsgebäude

95 238,3 138 221,0 66 252,4 18 239,4 63 63,9 380 205,6

Energieerzeugung und 
-versorgung

24 118,4 41 28,1 32 17,5 10 21,5 13 8,3 120 40,7

Abfallw irtschaft 17 0,0 32 2,1 23 0,4 9 3,8 43 4,1 124 2,3

Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

80 532,1 97 354,8 47 133,0 13 56,8 4 7,9 241 348,6

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

86 354,4 100 375,2 63 588,3 19 609,4 68 306,4 336 409,2

Kinderbetreuung 95 307,7 131 285,6 59 170,9 20 144,1 17 20,3 322 248,3

Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

71 65,6 106 45,3 61 54,5 19 86,0 30 18,8 287 52,2

Sportstätten und Bäder 74 194,6 126 198,5 67 186,8 21 248,0 33 64,7 321 184,6
Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)

11 30,6 15 21,3 11 0,3 9 513,7 40 197,1 86 148,5

Wohnungsw irtschaft 36 381,5 62 188,6 35 145,9 14 161,2 16 12,3 163 202,4

Informations- und 
Kommunikationsinfrastruktur

38 133,8 66 79,1 46 56,9 14 18,9 43 71,7 207 78,6

Brand- und Katastrophenschutz 
(inkl. Hochw asserschutz) 99 345,4 124 190,6 65 234,7 15 90,0 54 21,2 257 211,7

Sonstiges 53 58,8 80 70,3 41 18,6 11 170,9 33 8,1 218 53,4

Investitionsrückstand insgesamt 86 3.288,6 112 2.650,3 52 2.246,1 14 2.873,4 47 695,3 311 2.473,8

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt
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Tabelle 11: Frage 11 "Wenn Sie einen Investitionsrückstand in einzelnen Bereichen wahrnehmen: 
Sehen Sie Möglichkeiten, den Investitionsrückstand in den nächsten fünf Jahren zu vermindern oder 
wird er weiter anwachsen?" 
Nach Größenklassen 

 
  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Wird w eiter deutlich anw achsen 35 21 % 50 21 % 19 15 % 10 16 % 12 12 % 126 18 %

Wird noch etw as anw achsen 43 26 % 66 27 % 39 30 % 13 20 % 15 15 % 176 25 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 48 29 % 69 29 % 52 40 % 26 41 % 45 46 % 240 34 %

Wird etw as abgebaut 30 18 % 45 19 % 18 14 % 13 20 % 26 27 % 132 19 %

Wird deutlich abgebaut 7 4 % 11 5 % 2 2 % 2 3 % 0 0 % 22 3 %

Gesamt 163 100 % 241 100 % 130 100 % 64 100 % 98 100 % 696 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 0 0 % 4 9 % 1 3 % 3 8 % 3 8 % 11 6 %

Wird noch etw as anw achsen 3 16 % 4 9 % 10 30 % 6 15 % 4 10 % 27 15 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 12 63 % 22 50 % 15 45 % 13 33 % 23 58 % 85 48 %

Wird etw as abgebaut 3 16 % 9 20 % 3 9 % 13 33 % 7 18 % 35 20 %

Wird deutlich abgebaut 1 5 % 5 11 % 4 12 % 5 13 % 3 8 % 18 10 %

Gesamt 19 100 % 44 100 % 33 100 % 40 100 % 40 100 % 176 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 5 3 % 22 10 % 8 7 % 3 5 % 7 7 % 45 7 %

Wird noch etw as anw achsen 38 26 % 53 25 % 31 26 % 12 21 % 15 15 % 149 24 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 66 46 % 77 36 % 45 38 % 26 46 % 37 37 % 251 40 %

Wird etw as abgebaut 16 11 % 44 21 % 25 21 % 12 21 % 19 19 % 116 18 %

Wird deutlich abgebaut 20 14 % 17 8 % 10 8 % 3 5 % 21 21 % 71 11 %

Gesamt 145 100 % 213 100 % 119 100 % 56 100 % 99 100 % 632 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 2 7 % 4 10 % 1 4 % 0 0 % 0 0 % 7 6 %

Wird noch etw as anw achsen 6 21 % 5 12 % 4 16 % 4 17 % 1 17 % 20 16 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 10 34 % 24 59 % 12 48 % 13 57 % 3 50 % 62 50 %

Wird etw as abgebaut 6 21 % 7 17 % 6 24 % 2 9 % 2 33 % 23 19 %

Wird deutlich abgebaut 5 17 % 1 2 % 2 8 % 4 17 % 0 0 % 12 10 %

Gesamt 29 100 % 41 100 % 25 100 % 23 100 % 6 100 % 124 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 1 17 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 1 1 %

Wird noch etw as anw achsen 0 0 % 0 0 % 2 13 % 0 0 % 0 0 % 2 2 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 4 67 % 16 94 % 12 80 % 18 67 % 26 70 % 76 75 %

Wird etw as abgebaut 1 17 % 1 6 % 1 7 % 4 15 % 8 22 % 15 15 %

Wird deutlich abgebaut 0 0 % 0 0 % 0 0 % 5 19 % 3 8 % 8 8 %

Gesamt 6 100 % 17 100 % 15 100 % 27 100 % 37 100 % 102 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 16 13 % 8 6 % 2 3 % 0 0 % 0 0 % 26 7 %

Wird noch etw as anw achsen 17 14 % 27 20 % 11 17 % 0 0 % 0 0 % 55 16 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 43 36 % 54 40 % 34 52 % 20 65 % 1 50 % 152 43 %

Wird etw as abgebaut 30 25 % 33 24 % 15 23 % 7 23 % 0 0 % 85 24 %

Wird deutlich abgebaut 13 11 % 14 10 % 4 6 % 4 13 % 1 50 % 36 10 %

Gesamt 119 100 % 136 100 % 66 100 % 31 100 % 2 100 % 354 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 11 8 % 16 9 % 10 10 % 5 8 % 8 8 % 50 9 %

Wird noch etw as anw achsen 19 14 % 34 19 % 22 21 % 10 16 % 18 17 % 103 18 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 53 40 % 55 31 % 23 22 % 16 26 % 28 26 % 175 30 %

Wird etw as abgebaut 34 26 % 46 26 % 31 30 % 19 31 % 34 32 % 164 28 %

Wird deutlich abgebaut 15 11 % 28 16 % 17 17 % 11 18 % 18 17 % 89 15 %

Gesamt 132 100 % 179 100 % 103 100 % 61 100 % 106 100 % 581 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 5 3 % 23 11 % 6 6 % 1 2 % 0 0 % 35 7 %

Wird noch etw as anw achsen 23 16 % 38 18 % 28 27 % 11 19 % 0 0 % 100 19 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 54 37 % 71 34 % 34 33 % 22 37 % 9 47 % 190 35 %

Wird etw as abgebaut 39 27 % 40 19 % 27 26 % 21 36 % 7 37 % 134 25 %

Wird deutlich abgebaut 26 18 % 37 18 % 9 9 % 4 7 % 3 16 % 79 15 %

Gesamt 147 100 % 209 100 % 104 100 % 59 100 % 19 100 % 538 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 2 2 % 4 3 % 3 3 % 0 0 % 2 6 % 11 2 %

Wird noch etw as anw achsen 16 16 % 25 16 % 19 18 % 12 21 % 4 13 % 76 17 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 64 65 % 97 61 % 67 64 % 31 53 % 18 58 % 277 61 %

Wird etw as abgebaut 11 11 % 24 15 % 8 8 % 11 19 % 4 13 % 58 13 %

Wird deutlich abgebaut 6 6 % 9 6 % 7 7 % 4 7 % 3 10 % 29 6 %

Gesamt 99 100 % 159 100 % 104 100 % 58 100 % 31 100 % 451 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 5 4 % 13 6 % 10 9 % 0 0 % 2 5 % 30 6 %

Wird noch etw as anw achsen 26 23 % 50 25 % 30 27 % 10 19 % 7 17 % 123 23 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 46 41 % 77 38 % 41 36 % 17 32 % 19 45 % 200 28 %

Wird etw as abgebaut 21 19 % 39 19 % 23 20 % 23 43 % 6 14 % 112 21 %

Wird deutlich abgebaut 15 13 % 25 12 % 9 8 % 3 6 % 8 19 % 60 11 %

Gesamt 113 100 % 204 100 % 113 100 % 53 100 % 42 100 % 525 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 0 0 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 2 4 % 2 2 %

Wird noch etw as anw achsen 1 20 % 0 0 % 1 25 % 7 39 % 7 13 % 16 18 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 3 60 % 20 83 % 3 75 % 4 22 % 20 38 % 40 44 %

Wird etw as abgebaut 1 20 % 2 17 % 0 0 % 4 22 % 14 27 % 21 23 %

Wird deutlich abgebaut 0 0 % 0 0 % 0 0 % 3 17 % 9 17 % 12 13 %

Gesamt 5 100 % 12 100 % 4 100 % 18 100 % 52 100 % 91 100 %

Schulen (inkl. 
Erw achsenenbildung)

Kinderbetreuung

Kultur (inkl. Bibliotheken, 
Begegnungsstätten)

Sportstätten und Bäder

Gesundheit (inkl. 
Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen)

Wasserversorgung und 
Abw asserentsorgung

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Straßen und Verkehrs-
infrastruktur (ohne 
ÖPNV)

ÖPNV

Öffentliche 
Verw altungsgebäude

Energieerzeugung und 
-versorgung

Abfallw irtschaft
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Fortsetzung Tabelle 11: Frage 11 "Wenn Sie einen Investitionsrückstand in einzelnen Bereichen 
wahrnehmen: Sehen Sie Möglichkeiten, den Investitionsrückstand in den nächsten fünf Jahren zu ver-
mindern oder wird er weiter anwachsen?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 12: Frage 12:  "Wie hoch fielen die folgenden Haushaltskennzahlen für die Jahre 2020 und 2021 
laut Jahresabschluss aus?" 
Nach Größenklassen (in Mio. EUR) 

 
  

Wird w eiter deutlich anw achsen 8 13 % 4 5 % 1 3 % 0 0 % 1 8 % 14 6 %

Wird noch etw as anw achsen 13 22 % 31 39 % 14 35 % 6 25 % 1 8 % 65 30 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 29 48 % 31 39 % 16 40 % 13 54 % 8 62 % 97 45 %

Wird etw as abgebaut 7 12 % 10 13 % 8 20 % 4 17 % 2 15 % 31 14 %

Wird deutlich abgebaut 3 5 % 4 5 % 1 3 % 1 4 % 1 8 % 10 5 %

Gesamt 60 100 % 80 100 % 40 100 % 24 100 % 13 100 % 217 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 2 4 % 0 0 % 2 3 % 1 2 % 5 8 % 10 3 %

Wird noch etw as anw achsen 8 17 % 14 14 % 12 19 % 5 12 % 7 12 % 46 15 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 14 30 % 40 40 % 26 41 % 18 42 % 23 38 % 121 39 %

Wird etw as abgebaut 12 26 % 29 29 % 18 29 % 13 30 % 13 22 % 85 27 %

Wird deutlich abgebaut 10 22 % 16 16 % 5 8 % 6 14 % 12 20 % 39 16 %

Gesamt 46 100 % 99 100 % 63 100 % 43 100 % 60 100 % 311 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 10 7 % 20 5 % 3 3 % 2 4 % 2 3 % 27 5 %

Wird noch etw as anw achsen 26 18 % 40 20 % 18 16 % 6 11 % 7 9 % 97 16 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 47 32 % 69 35 % 53 46 % 22 41 % 37 48 % 228 38 %

Wird etw as abgebaut 46 31 % 57 29 % 27 23 % 18 33 % 22 29 % 170 29 %

Wird deutlich abgebaut 19 13 % 24 12 % 14 12 % 6 11 % 9 12 % 72 12 %

Gesamt 148 100 % 200 100 % 115 100 % 54 100 % 77 100 % 594 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 2 10 % 0 0 % 1 8 % 1 9 % 0 0 % 4 4 %

Wird noch etw as anw achsen 3 15 % 8 30 % 2 15 % 0 0 % 1 6 % 14 16 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 13 65 % 8 30 % 5 38 % 8 73 % 12 67 % 46 52 %

Wird etw as abgebaut 1 5 % 8 30 % 4 31 % 2 18 % 3 17 % 18 20 %

Wird deutlich abgebaut 1 5 % 3 11 % 1 8 % 0 0 % 2 11 % 7 8 %

Gesamt 20 100 % 27 100 % 13 100 % 11 100 % 18 100 % 89 100 %

Wird w eiter deutlich anw achsen 6 4 % 8 4 % 6 6 % 0 0 % 4 5 % 24 4 %

Wird noch etw as anw achsen 47 33 % 59 32 % 23 23 % 11 22 % 15 19 % 155 28 %

Wird auf gleichem Niveau bleiben 49 35 % 63 34 % 43 43 % 26 51 % 30 39 % 211 38 %

Wird etw as abgebaut 33 23 % 42 23 % 25 25 % 12 24 % 22 27 % 134 24 %

Wird deutlich abgebaut 6 4 % 11 6 % 2 2 % 2 4 % 6 8 % 27 5 %

Gesamt 141 100 % 183 100 % 99 100 % 51 100 % 77 100 % 551 100 %

Informations- und 
Kommunikations-
infrastruktur

Brand- und 
Katastrophenschutz (inkl. 
Hochw asserschutz)

Sonstiges

Investitionsrückstand 
insgesamt

Wohnungsw irtschaft

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert

2020 112 0,8 186 2,0 117 6,3 64 41,9 104 11,2 583 8,6

2021 106 0,8 175 2,0 109 6,2 58 44,5 101 11,8 549 8,9

2020 113 0,8 185 2,6 113 8,1 62 51,5 103 24,4 576 12,5

2021 108 -16,5 175 2,5 107 8,9 56 65,4 100 16,6 546 9,0

2020 108 2,8 178 -1,2 113 -1,9 62 -47,4 100 -6,7 561 -6,7

2021 102 0,3 168 -1,6 106 -3,2 56 -47,0 97 -7,7 529 -7,5

2020 103 0,8 178 2,5 114 7,0 61 39,0 101 8,9 557 8,3

2021 98 0,9 168 2,2 106 6,8 55 40,5 98 9,8 525 8,3

2020 100 1,1 159 1,1 100 3,4 56 17,0 91 5,1 506 4,0

2021 95 0,4 147 1,0 92 3,0 50 20,0 89 6,2 473 4,3

2020 97 0,2 167 0,6 104 1,7 55 10,2 90 0,4 513 1,8

2021 93 0,2 154 0,5 98 1,6 50 11,1 88 0,4 483 1,8

2020 110 1,6 189 4,6 118 14,5 63 99,6 106 25,4 586 1,8

2021 104 1,8 178 4,7 110 14,6 56 101,3 103 25,8 551 19,9

2020 111 2,0 186 6,1 114 15,6 61 67,9 105 41,5 577 20,2

2021 105 2,2 175 6,1 108 15,7 57 63,7 101 34,5 546 18,5

2020 101 2,0 174 9,9 102 46,4 55 292,1 101 50,2 577 20,2

2021 96 2,3 161 10,8 95 37,2 50 342,7 97 55,2 546 18,5

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Liquide Mittel zum 31.12.

Rücklagen zum 31.12.

Auszahlungen für Investitionstätigkeit

Abschreibungen

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verw altungstätigkeit

Zw eckgebundene Investitionszuw eisungen (vom Land 
z. B. im KFA zur Verfügung gestellt)

Veräußerungen von Anlagevermögen zur Finanzierung 
von Investitionen

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
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Tabelle 13a: Frage 13  "Welche Finanzierungsinstrumente beabsichtigen Sie 2022 und 2023 einzuset-
zen? Mit welchem Anteil tragen diese zur Finanzierung Ihrer Investitionen bei?"  
Eingesetzte Instrumente in der Investitionsfinanzierung 2022 nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 13b: Frage 13 "Welche Finanzierungsinstrumente beabsichtigen Sie 2022 und 2023 einzuset-
zen? Mit welchem Anteil tragen diese zur Finanzierung Ihrer Investitionen bei?" 
Beabsichtigter Anteil an der Investitionsfinanzierung 2022 nach Größenklassen 

 
 
  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Nein 43 23 % 67 27 % 48 35 % 34 52 % 51 42 % 243 32 %

Ja 148 77 % 185 73 % 88 65 % 88 48 % 70 58 % 522 68 %

Gesamt 191 100 % 252 100 % 136 100 % 136 100 % 121 100 % 765 100 %

Nein 47 24 % 58 23 % 43 31 % 18 27 % 39 32 % 205 26 %

Ja 147 76 % 197 77 % 95 69 % 48 73 % 83 68 % 570 74 %

Gesamt 194 100 % 255 100 % 138 100 % 66 100 % 122 100 % 775 100 %

Nein 61 32 % 70 28 % 37 27 % 18 27 % 25 21 % 221 28 %

Ja 128 68 % 184 72 % 100 73 % 49 73 % 93 79 % 554 72 %

Gesamt 189 100 % 254 100 % 137 100 % 67 100 % 118 100 % 765 100 %

Nein 20 10 % 24 9 % 12 9 % 7 10 % 25 21 % 88 11 %

Ja 173 90 % 234 91 % 125 91 % 61 90 % 95 79 % 688 89 %

Gesamt 193 100 % 258 100 % 137 100 % 68 100 % 120 100 % 776 100 %

Nein 94 51 % 104 41 % 43 32 % 16 24 % 40 33 % 297 39 %

Ja 92 49 % 147 59 % 92 68 % 51 76 % 80 67 % 462 61 %

Gesamt 186 100 % 251 100 % 135 100 % 67 100 % 120 100 % 759 100 %

Nein 171 96 % 229 97 % 120 98 % 50 78 % 108 96 % 678 95 %

Ja 8 4 % 8 3 % 2 2 % 14 22 % 5 4 % 37 5 %

Gesamt 179 100 % 237 100 % 122 100 % 64 100 % 113 100 % 715 100 %

Nein 125 83 % 161 81 % 73 74 % 28 55 % 83 84 % 470 78 %

Ja 26 17 % 39 20 % 26 26 % 23 45 % 16 16 % 130 22 %

Gesamt 151 100 % 200 100 % 99 100 % 51 100 % 99 100 % 600 100 %

Sonstige

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Liquide Mittel aus dem Vorjahr (Rücklagen)

Laufende allgemeine Deckungsmittel (Eigenmittel 
z. B. aus Steuereinnahmen + 
Schlüsselzuw eisungen aus dem KFA)

Schuldscheindarlehen

Kommunalkredite (inkl. Förderkredite)

Fördermittel (durch die Kommune zu beantragen)

Zw eckgebundene Investitionszuw eisungen (z.B. 
vom Land im KFA zur Verfügung gestellt)

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert Anzahl Mittelw ert

Liquide Mittel aus dem Vorjahr 
(Rücklagen)

139 24,9 174 22,1 89 17,5 40 12,8 90 16,2 532 20,4

Laufende allgemeine Deckungsmittel 
(Eigenmittel z. B. aus Steuereinnahmen + 
Schlüsselzuw eisungen aus dem KFA)

139 18,4 174 16,5 89 16,4 40 16,5 90 21,3 532 17,8

Zw eckgebundene 
Investitionszuw eisungen (z. B. vom 
Land im KFA zur Verfügung gestellt)

139 8,3 174 10,9 89 7,7 40 12,1 90 14,5 532 10,4

Fördermittel (durch die Kommune zu 
beantragen) 139 21,3 174 24,7 89 20,0 40 21,9 90 21,3 532 22,2

Kommunalkredite (inkl. Förderkredite) 139 23,2 174 21,0 89 32,4 40 25,8 90 24,7 532 24,5

Schuldscheindarlehen 139 2,2 174 1,0 89 0,4 40 4,9 90 0,9 532 1,5

Sonstige 139 1,7 174 3,9 89 5,5 40 6,0 90 1,1 532 3,3

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt
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Tabelle 13c: Frage 13 "Welche Finanzierungsinstrumente beabsichtigen Sie 2022 und 2023 einzuset-
zen? Mit welchem Anteil tragen diese zur Finanzierung Ihrer Investitionen bei?" 
Voraussichtliche Entwicklung des Anteils an der Investitionsfinanzierung 2023 nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 14: Frage 14 "Wie waren die Bedingungen der Kreditaufnahme* bei Kreditinstituten für Ihre 
Kommune in den vergangenen 12 Monaten? Wie werden sie sich in den nächsten 12 Monaten vor-
aussichtlich entwickeln?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 15: Frage 15 "Bereitet sich Ihre Kommune im Rahmen des Zins- und Schuldenmanagements 
auf eine Zinswende vor?" 
Nach Größenklassen 

 
  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Eher mehr als 2022 36 21 % 47 21 % 30 29 % 13 29 % 33 32 % 159 25 %

Bleibt gleich 65 38 % 74 33 % 29 28 % 20 44 % 35 34 % 223 34 %

Eher mehr als 2022 71 41 % 102 46 % 45 43 % 12 27 % 35 34 % 265 41 %

Gesamt 172 100 % 223 100 % 104 100 % 45 100 % 103 100 % 647 100 %

Eher mehr als 2022 23 14 % 26 12 % 9 8 % 4 8 % 19 19 % 81 13 %

Bleibt gleich 82 49 % 103 48 % 57 52 % 27 54 % 50 40 % 319 50 %

Eher mehr als 2022 61 37 % 85 40 % 44 40 % 19 38 % 32 32 % 241 38 %

Gesamt 166 100 % 214 100 % 110 100 % 50 100 % 101 100 % 641 100 %

Eher mehr als 2022 20 13 % 24 12 % 10 10 % 7 14 % 15 15 % 76 13 %

Bleibt gleich 99 66 % 116 60 % 78 77 % 32 64 % 62 63 % 387 65 %

Eher mehr als 2022 30 20 % 54 28 % 13 13 % 11 22 % 21 21 % 129 22 %

Gesamt 139 100 % 194 100 % 101 100 % 50 100 % 98 100 % 592 100 %

Eher mehr als 2022 40 24 % 53 24 % 23 19 % 12 21 % 13 13 % 141 21 %

Bleibt gleich 89 54 % 116 53 % 66 54 % 31 55 % 55 56 % 357 54 %

Eher mehr als 2022 37 22 % 49 22 % 34 28 % 13 23 % 31 31 % 164 25 %

Gesamt 166 100 % 218 100 % 123 100 % 56 100 % 99 100 % 662 100 %

Eher mehr als 2022 75 55 % 117 59 % 60 54 % 32 57 % 54 53 % 338 56 %

Bleibt gleich 47 34 % 56 28 % 34 30 % 16 29 % 36 35 % 189 31 %

Eher mehr als 2022 15 11 % 27 14 % 18 16 % 8 14 % 12 12 % 80 13 %

Gesamt 137 100 % 200 100 % 112 100 % 56 100 % 102 100 % 607 100 %

Eher mehr als 2022 6 16 % 5 8 % 2 7 % 5 15 % 4 9 % 22 10 %

Bleibt gleich 27 66 % 52 81 % 22 76 % 27 82 % 39 89 % 167 79 %

Eher mehr als 2022 8 20 % 7 11 % 5 17 % 1 3 % 1 2 % 22 11 %

Gesamt 41 100 % 64 100 % 29 100 % 33 100 % 44 100 % 211 100 %

Eher mehr als 2022 1 3 % 4 8 % 7 23 % 6 21 % 2 6 % 20 11 %

Bleibt gleich 22 69 % 34 69 % 15 50 % 13 46 % 26 74 % 110 63 %

Eher mehr als 2022 9 28 % 11 22 % 8 27 % 9 32 % 7 20 % 44 25 %

Gesamt 32 100 % 49 100 % 30 100 % 28 100 % 35 100 % 174 100 %

Schuldscheindarlehen

Sonstige

Fördermittel (durch die Kommune zu 
beantragen)

Kommunalkredite (inkl. Förderkredite)

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Liquide Mittel aus dem Vorjahr 
(Rücklagen)

Laufende allgemeine Deckungsmittel 
(Eigenmittel z. B. aus Steuereinnahmen + 
Schlüsselzuw eisungen aus dem KFA)

Zw eckgebundene 
Investitionszuw eisungen (z. B. vom 
Land im KFA zur Verfügung gestellt)

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Sehr gut 23 13 % 37 15 % 18 14 % 7 11 % 14 12 % 99 13 %

Eher Gut 55 31 % 74 29 % 41 32 % 27 42 % 40 33 % 237 32 %

Teils-teils / neutral 17 10 % 32 13 % 22 17 % 13 20 % 17 14 % 101 14 %

Eher Schlecht 19 11 % 20 8 % 6 5 % 5 8 % 10 8 % 60 8 %

Sehr schlecht 3 2 % 4 2 % 4 3 % 1 2 % 1 1 % 13 2 %

Keine Inanspruchnahme 62 35 % 85 34 % 38 29 % 11 17 % 38 32 % 234 31 %

Gesamt 179 100 % 252 100 % 129 100 % 64 100 % 120 100 % 744 100 %

Deutlich verbessern 1 1 % 1 0 % 0 0 % 1 2 % 0 0 % 3 0 %

Leicht verbessern 1 1 % 3 1 % 4 3 % 0 0 % 0 0 % 8 1 %

Nicht verändern 13 7 % 17 7 % 11 9 % 14 22 % 7 6 % 62 8 %

Leicht verschlechtern 36 20 % 41 16 % 21 17 % 10 16 % 29 24 % 137 18 %

Deutlich verschlechtern 97 54 % 152 61 % 77 61 % 37 58 % 67 55 % 430 58 %

Keine Inanspruchnahme 31 17 % 36 14 % 13 10 % 2 3 % 19 16 % 101 14 %

Gesamt 179 100 % 250 100 % 126 100 % 64 100 % 122 100 % 741 100 %

Die Bedingungen für 
die Kreditaufnahme 
w aren für meine 
Kommune in den 
vergangenen 12 
Monaten …

Die Bedingungen für 
die Kreditaufnahme 
w erden sich für
meine Kommune in 
den nächsten 12 
Monaten …

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 81 55 % 148 66 % 85 69 % 50 81 % 83 72 % 447 67 %

Nein 65 45 % 76 34 % 76 31 % 12 19 % 32 28 % 223 33 %

Gesamt 146 100 % 224 100 % 123 100 % 62 100 % 115 100 % 670 100 %

Gesamt

Vorbereitung Zins-
/ Schulden-
managment

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise
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Tabelle 16: Frage 17 "Werden in der Kämmerei / im Finanzdezernat Ihrer Kommune die Themen Kli-
maschutz und Klimaanpassung mit Blick auf künftige Auswirkungen für den Haushalt adressiert?“ 
Nach Größenklassen 

 
 
 
Tabelle 17: Frage 18 "Sind die aktuellen Energiepreise Anlass für Ihre Kommune, künftig stärker in 
Klimaschutz bzw. -anpassung (siehe Definition oben, z. B. Senkung des Energieverbrauchs oder Nut-
zung alternativer Energieformen) zu investieren?“ 
Nach Größenklassen 

 
 
 
Tabelle 18: Frage 19 "Bitte nennen Sie die Summe, die Ihre Kernverwaltung sowie ggf. die ausgelager-
ten Einheiten im vergangenen Jahr (2021) für Investitionen in den Klimaschutz sowie für die Klimaan-
passung (siehe Definitionen oben) ausgegeben hat." 
Nach Größenklassen 

 
 

Tabelle 19: Frage 22 "Wie werden sich die künftigen Investitionsvolumina in den Bereichen Klima-
schutz und Klimaanpassung (Kernhaushalt und ausgelagerte Einheiten) aus Ihrer Sicht mittelfristig 
entwickeln?" 
Nach Größenklassen 

 
 
  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 86 53 % 129 55 % 71 59 % 47 73 % 71 63 % 404 58 %

Nein 77 47 % 104 45 % 49 41 % 17 27 % 41 37 % 288 42 %

Gesamt 163 100 % 233 100 % 120 100 % 64 100 % 112 100 % 692 100 %

Werden 
Klimaschutz / Klima-
anpassungen mit 

Blick auf HH 
addressiert?

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 137 80 % 201 87 % 114 89 % 56 93 % 99 87 % 607 86 %

Nein 34 20 % 30 13 % 14 11 % 4 7 % 15 13 % 97 14 %

Gesamt 171 100 % 231 100 % 128 100 % 60 100 % 114 100 % 704 100 %

Stärkerere 
Investition in 
Klimaschutz / 

Klimaanpassungen 
aufgr. 

Energiepreise

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  
Investitionen in den Bereich 
Klimaschutz 99 32,7 133 24,4 75 41,5 35 32,4 71 10,3 413 27,7

Investitionen in den Bereich 
Klimaanpassung

91 19,7 126 15,1 70 13,3 26 8,9 48 0,9 361 13,6

Investitionen in den Bereich 
Klimaschutz

56 5,7 87 6,0 39 23,2 10 43,4 36 9,0 228 11,0

Investitionen in den Bereich 
Klimaanpassung 57 2,9 83 3,2 39 12,4 9 6,2 32 1,0 220 12,9

Ausgelagerte 
Einheiten

Kernhaushalt

GesamtLandkreisemehr als 50.00020.000 bis 50.0005.000 bis 20.0002.000 bis 5.000

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Stark steigen 36 23 % 55 25 % 39 33 % 26 43 % 34 31 % 190 28 %

Etw as steigen 64 41 % 113 51 % 65 54 % 28 46 % 57 50 % 327 49 %

Gleich bleiben 27 17 % 26 12 % 10 8 % 5 8 % 13 12 % 81 12 %

Etw as sinken 3 2 % 1 0 % 2 2 % 1 2 % 1 1 % 8 1 %

Stark sinken 2 1 % 2 1 % 0 0 % 0 0 % 1 1 % 5 1 %

Weiß nicht 24 15 % 24 11 % 4 3 % 1 2 % 7 6 % 60 9 %

Total 156 100 % 221 100 % 120 100 % 61 100 % 113 100 % 671 100 %

Stark steigen 35 23 % 46 22 % 31 26 % 18 30 % 13 13 % 143 22 %

Etw as steigen 59 39 % 107 50 % 65 55 % 35 58 % 53 52 % 319 50 %

Gleich bleiben 24 16 % 29 14 % 17 14 % 5 8 % 22 22 % 97 15 %

Etw as sinken 3 2 % 3 1 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 6 1 %

Stark sinken 2 1 % 1 47 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 3 0 %

Weiß nicht 27 18 % 26 12 % 5 4 % 2 3 % 13 13 % 73 11 %

Total 150 100 % 212 100 % 118 100 % 60 100 % 101 100 % 641 100 %

Investitions-
volumina im 

Bereich 
Klimaanpassung 

w erden

Investitions-
volumina im 
Bereich 
Klimaschutz 
w erden

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt
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Tabelle 20: Frage 24 "Bitte geben Sie uns eine Einschätzung zu der folgenden Frage, wenn Sie in Fra-
ge 22 von „stark“ oder „etwas steigenden“ Investitionsvolumina ausgegangen sind: Werden sich die 
notwendigen finanziellen Ressourcen für die Bereiche Klimaschutz und Klimaanpassung im haushalts-
politischen Verteilungswettbewerb mit anderen Haushaltsposten auch tatsächlich mobilisieren las-
sen?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 21: Frage 25 "Bitte nennen Sie, wenn möglich, die Investitionssummen für Klimaschutz und 
Klimaanpassung, die sich schon jetzt im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung Ihrer Kommune 
abzeichnen." 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 22: Frage 26 "Sind Sie der Ansicht, dass der derzeitige Finanzierungsmix für Investitionen in 
Ihrer Kommune geeignet ist für die künftigen Investitionen in den Bereichen Klimaschutz und Klimaan-
passung?" 
Nach Größenklassen 

 
 
Tabelle 23: Frage 28 "Wird / wurde Ihre Kämmerei / Ihr Finanzdezernat in der Vergangenheit bei der 
Erstellung von strategischen Konzepten zur Umsetzung von Nachhaltigkeits- bzw. Klimaanpassungs-
strategien Ihrer Kommune umfassend (d. h. bereits in der Erstellung) mit einbezogen?“ 
Nach Größenklassen 

 
 
  

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Ja vollständig 2 2 % 5 3 % 3 3 % 1 2 % 5 5 % 16 3 %

Zum eher 
großen Teil

22 22 % 51 30 % 43 42 % 25 46 % 46 50 % 187 36 %

Zum eher 
kleinen Teil

55 54 % 83 49 % 45 44 % 19 35 % 26 28 % 228 44 %

Nein gar nicht 10 10 % 7 4 % 2 2 % 2 4 % 1 1 % 22 4 %

Weiß nicht 12 12 % 24 14 % 9 9 % 7 13 % 15 16 % 67 13 %

Total 101 100 % 170 100 % 102 100 % 54 100 % 93 100 % 520 100 %

Lassen sich 
Mittel für 
steigende 

Investitionen 
mobilisieren?

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  Anzahl Mittelw ert  
Investitionen in 
den Bereich 
Klimaschutz

78 96,0 112 115,1 67 126,5 35 153,7 73 43,8 365 102,5

Investitionen in 
den Bereich 
Klimaanpassung

59 42,4 95 63,5 53 74,6 29 50,1 46 7,8 282 50,7

Kernhaushalt

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 46 45 % 82 45 % 49 48 % 29 50 % 55 60 % 261 49 %

Nein 57 55 % 99 55 % 54 52 % 29 50 % 37 40 % 276 51 %

Gesamt 103 100 % 181 100 % 103 100 % 58 100 % 92 100 % 537 100 %

Ist Finan-
zierungsmix für 
Investitionen in 
Klimaschutz / -

anpassung 
geeignet

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Ja 37 32 % 67 35 % 28 26 % 20 34 % 39 38 % 191 33 %

Nein 79 68 % 122 65 % 80 74 % 39 66 % 64 62 % 384 67 %

Gesamt 116 100 % 189 100 % 108 100 % 59 100 % 103 100 % 575 100 %

Wird Kämmerei 
in Strategie-
erstellung 

einbezogen?

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt
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Tabelle 24: Frage 29 "Wie relevant sind aus Ihrer Sicht die folgenden übergeordneten politischen 
Maßnahmen, um die Bemühungen Ihrer Kommune zu Klimaschutz bzw. -anpassung künftig zu intensi-
vieren?" 
Nach Größenklassen 

 
 
 
Redaktioneller Hinweis:  
Bei den Fragen 16, 20, 21, 23 und 27 waren Freitextfelder für die Antworten vorgesehen, die nicht tabellarisch dar-
gestellt werden. 

Einwohnergrößenklassen

Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  Anzahl Prozent  

Sehr relevant 127 78 % 169 74 % 97 80 % 51 81 % 88 76 % 532 77 %
Teilw eise 
relevant

29 18 % 42 19 % 18 15 % 9 14 % 22 19 % 120 17 %

Nicht relevant 4 2 % 9 4 % 3 2 % 3 5 % 3 3 % 22 3 %

Weiß nicht 2 1 % 7 3 % 3 2 % 0 0 % 3 3 % 15 2 %

Gesamt 162 100 % 227 100 % 121 100 % 63 100 % 116 100 % 689 100 %

Sehr relevant 110 68 % 166 73 % 88 73 % 53 84 % 81 71 % 498 72 %
Teilw eise 
relevant

46 28 % 52 23 % 28 23 % 10 16 % 30 26 % 166 24 %

Nicht relevant 2 1 % 5 2 % 3 4 % 0 0 % 0 0 % 10 1 %

Weiß nicht 4 2 % 5 2 % 1 1 % 0 0 % 3 3 % 13 2 %

Gesamt 162 100 % 228 100 % 120 100 % 63 100 % 114 100 % 687 100 %

Sehr relevant 78 51 % 114 53 % 69 57 % 35 56 % 56 51 % 352 53 %
Teilw eise 
relevant

60 39 % 80 37 % 43 35 % 21 34 % 41 37 % 245 37 %

Nicht relevant 12 8 % 14 6 % 7 6 % 1 2 % 6 5 % 40 6 %

Weiß nicht 4 3 % 8 4 % 3 2 % 5 8 % 7 6 % 27 4 %

Gesamt 154 100 % 216 100 % 122 100 % 62 100 % 110 100 % 664 100 %

Sehr relevant 129 80 % 192 84 % 103 84 % 50 79 % 84 72 % 558 81 %
Teilw eise 
relevant

30 19 % 30 13 % 18 15 % 11 17 % 26 22 % 115 17 %

Nicht relevant 1 1 % 3 1 % 1 1 % 2 3 % 4 3 % 11 2 %

Weiß nicht 1 1 % 4 2 % 0 0 % 0 0 % 3 3 % 8 1 %

Gesamt 161 100 % 229 100 % 122 100 % 63 100 % 117 100 % 692 100 %

Sehr relevant 33 22 % 37 18 % 30 27 % 15 25 % 24 22 % 139 22 %
Teilw eise 
relevant

33 22 % 65 31 % 35 32 % 28 47 % 45 42 % 206 33 %

Nicht relevant 54 37 % 83 40 % 34 31 % 15 25 % 24 22 % 210 33 %

Weiß nicht 27 18 % 24 11 % 11 10 % 2 3 % 14 13 % 78 12 %

Gesamt 147 100 % 209 100 % 110 100 % 60 100 % 107 100 % 633 100 %

Sehr relevant 61 43 % 94 44 % 46 39 % 21 34 % 35 32 % 257 40 %
Teilw eise 
relevant

41 29 % 67 31 % 43 36 % 28 46 % 49 44 % 228 35 %

Nicht relevant 21 15 % 37 17 % 18 15 % 6 10 % 17 15 % 99 15 %

Weiß nicht 18 13 % 15 7 % 11 9 % 6 10 % 11 10 % 61 9 %

Gesamt 141 100 % 213 100 % 118 100 % 61 100 % 112 100 % 645 100 %

Sehr relevant 35 24 % 56 26 % 26 23 % 15 25 % 12 11 % 144 23 %
Teilw eise 
relevant

52 36 % 70 33 % 44 39 % 21 35 % 38 35 % 225 35 %

Nicht relevant 43 30 % 76 35 % 36 32 % 21 35 % 48 44 % 224 35 %

Weiß nicht 13 9 % 13 6 % 6 5 % 3 5 % 10 9 % 45 7 %

Gesamt 143 100 % 215 100 % 112 100 % 60 100 % 108 100 % 638 100 %

Sehr relevant 1 33 % 0 0 % 1 17 % 1 17 % 4 36 % 7 20 %
Teilw eise 
relevant

1 33 % 1 11 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 2 6 %

Nicht relevant 0 0 % 2 22 % 0 0 % 0 0 % 0 0 % 2 6 %

Weiß nicht 1 33 % 6 67 % 5 83 % 5 83 % 7 64 % 24 69 %

Gesamt 3 100 % 9 100 % 6 100 % 6 100 % 11 100 % 35 100 %

Anhebung der allgemeinen 
Finanzausstattung der Kommunen (z. B. 
über einen höheren Gemeindeanteil im 

Steuerverbund)

2.000 bis 5.000 5.000 bis 20.000 20.000 bis 50.000 mehr als 50.000 Landkreise Gesamt

Sonstiges

Neuauflage, Aufstockung und 
Verstetigung von (langangelegten) 
Förderprogrammen von Bund und 

Ländern

Wirkungsorientierte Vergabe von 
Fördermitteln

Vereinfachung von Förderprogrammen

Umw idmung des Bereichs Klimaschutz 
zu einer kommunalen Pflichtaufgabe

Vereinfachung des Beihilfe- und 
Vergaberechts, um ausgelagerte 
Einheiten leichter unterstützen zu 

können

Ausnahme von Krediten für 
Klimaschutz/-anpassung von den 

Verschuldungsregeln im Rahmen der 
Kommunalaufsicht
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Bundesweite Befragung der Kämmereien für das  
KfW-Kommunalpanel 2023 

– Investitionsbedarf, Investitionstätigkeit, Finanzierungsmöglichkeiten – 
durchgeführt vom Deutschen Institut für Urbanistik von September bis November 2022 

 
Deutsches Institut für Urbanistik 
Bereich Infrastruktur, Wirtschaft und Finanzen 
Zimmerstr. 13 – 15 
10969 Berlin 

 
Bitte bis zum 7. November 2022 zurücksenden. 

 

Kurz gefasst: 
 Bitte unterstützen Sie dieses Projekt durch eine möglichst vollständige Be-

antwortung unseres Fragebogens.  
 Wenn Ihnen genaue Angaben nicht möglich sind, nehmen Sie bitte Schätzun-

gen vor. 
 Ihre Angaben unterliegen selbstverständlich dem Datenschutz. 
 Rückfragen richten Sie bitte an: 

Christian Raffer, Tel. +49 30 39001-198 
Dr. Henrik Scheller, Tel. +49 30 39001-295 
 

 
 
Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) führt auch im Jahr 2022 im Auftrag der KfW Bankengruppe (KfW) eine Umfrage 
zur Investitionstätigkeit, den Investitionsrückständen sowie den Finanzierungsmöglichkeiten der Städte, Landkreise und Ge-
meinden durch.  

Der Fragebogen wurde mit den kommunalen Spitzenverbänden abgestimmt. Deutscher Städtetag (DST), Deutscher Land-
kreistag (DLT) und Deutscher Städte- und Gemeindebund (DStGB) unterstützen die Umfrage und bitten um Ihre Mithilfe. 
Ihre Teilnahme hilft uns, aussagekräftige Ergebnisse zu erzielen. Denn die Ergebnisse der Befragung dienen dazu, für die 
öffentliche Diskussion belastbare Fakten über die Finanzlage und Investitionstätigkeit der Kommunen bereitzustellen.  

Zu diesem Zweck bitten wir Sie um verschiedene Angaben und Einschätzungen zur Haushaltssituation Ihrer Kommune. Das 
diesjährige Sonderthema beleuchtet Fragen zu den haushalterischen Herausforderungen, die Ihnen durch notwendige Klima-
schutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen entstehen. Sollten Sie einzelne Angaben nicht machen können oder wollen, sen-
den Sie uns den Fragebogen bitte trotzdem zurück – ggf. auch unvollständig ausgefüllt. Sollten Sie zu einzelnen Fragen keine 
exakten Angaben machen können, bitten wir um Schätzungen.  

Hinweise zum Datenschutz: Ihre Teilnahme an dieser Befragung und die Beantwortung einzelner Fragen ist freiwillig. Alle 
Angaben aus der Umfrage werden streng vertraulich behandelt. Teilweise bedient sich das Difu zur Datenverarbeitung exter-
ner Dienstleister. Diese wurden vom Difu sorgfältig ausgewählt und beauftragt. Es erfolgt keine Weitergabe Ihrer Daten an 
Dritte. Weitere Informationen zur Einhaltung des Datenschutzes finden Sie in der Erklärung zum Datenschutz auf Seite 2. 

Wir bitten Sie, den Fragebogen bis zum 7. November 2022 an das Difu zurückzusenden. Er steht Ihnen auch als PDF-
Formular oder als Online-Umfrage unter folgendem Link zur Verfügung: www.difu.de/17494  

Die bisherigen Berichte des KfW-Kommunalpanels finden Sie im Internet unter www.kfw.de/kommunalpanel.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
 

Machen Sie bitte nur Angaben für Ihren eigenen Landkreis oder Ihre Stadt/Gemeinde.  
Sofern Sie für einen Gemeindeverband unterhalb der Kreisebene (Samtgemeinde, Verwaltungsgemeinschaft, Amt etc.) antworten, bitten wir Sie, sich bei 
Ihren Antworten sowohl auf den Haushalt des Gemeindeverbandes als auch auf die einzelnen Gemeindehaushalte zu beziehen. Dies bedeutet, dass sie 
beispielsweise die Investitionen aller von Ihnen verwalteten Haushalte addieren. Geben Sie bitte im Folgenden an, worauf sich Ihre Angaben beziehen. 

  Landkreis                           Gemeindeverband (inkl. angehöriger/beteiligter Gemeinden)  
  Stadt oder Gemeinde        Gemeindeverband (nur Haushalt des Gemeindeverbands)  

 Name der Kommune: 

 PLZ: 

 Amtlicher Gemeindeschlüssel:   

kommunalpanel@difu.de 
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 Erklärung zum Datenschutz und zur absoluten Vertraulichkeit Ihrer Angaben 

Das Deutsche Institut für Urbanistik gGmbH (Difu) (Verantwortlicher) und dessen Unterauftragnehmer verarbeiten Ihre Daten ausschließlich zu Zwecken 
der wissenschaftlichen Forschung im Rahmen des von der KfW Bankengruppe (KfW) beauftragten Forschungsprojekts „KfW-Kommunalpanel 2023 – 
Investitionsbedarf, Investitionstätigkeit, Finanzierungsmöglichkeiten“.  

Wir verarbeiten von Ihnen Personenstammdaten (Name), Kontaktdaten (Mail-Adresse, Adresse) sowie Empirie-Daten (Ihre Antworten sowie ggfs. Zeit-
punkt der Beantwortung). Diese Daten stammen aus öffentlich zugänglichen Quellen oder werden im Rahmen der Umfrage bei Ihnen abgefragt. Ihre 
Angaben werden lediglich mithilfe des amtlichen Gemeindeschlüssels (AGS) mit gemeindespezifischen Informationen des Statistischen Bundesamtes – 
wie Einwohnerzahl und Steuereinnahmen – zusammengeführt. Ein Abgleich mit weiteren Datenbeständen erfolgt nicht. Sofern Sie an der Online-Version 
der Befragung teilnehmen, werden vom Umfragesystem LimeSurvey Log-Daten verarbeitet: Beim Aufruf von LimeSurvey übermittelt Ihr Browser, wie bei 
jedem Webseitenaufruf, Daten Ihres abrufenden Geräts an das System. Für Informationszwecke speichert das Difu davon jedoch ausschließlich das 
Datum und Uhrzeit des Zugriffs. Ihre Antworten, die für sich genommen keine Rückschlüsse auf Ihre Person zulassen, werden von den personenbezoge-
nen Daten, die sie angeben können, getrennt und werden nur mittels eines Schlüssels wieder zusammengeführt, wenn eine Kontaktaufnahme aus wis-
senschaftlichen Gründen erforderlich ist.  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung sind Art. 6 Abs. 1 lit. a und f EU-Datenschutzgrundverordnung. 

Es wird zugesichert, dass alle einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes eingehalten werden. Dies bedeutet insbesondere: 

• Die Teilnahme an der Befragung ist selbstverständlich freiwillig. Um ein größtmögliches Maß an Anonymität zu gewährleisten, verzichten wir auf 
die Rücksendung einer unterschriebenen Einwilligungserklärung. Bitte lesen Sie sich daher diese Erklärung sowie die Erläuterungen zum 
Forschungsprojekt sorgfältig durch. Entscheiden Sie dann, ob Sie teilnehmen möchten oder nicht. Wenn Sie das Onlineformular ausfüllen 
oder uns Ihre Antworten per Post oder E-Mail zusenden, gehen wir davon aus, dass Sie freiwillig an der Befragung zu Forschungszwecken 
teilnehmen möchten. Durch eine Nichtteilnahme entstehen Ihnen keine Nachteile. 

• Die personenbezogenen Daten werden aus dem auszuwertenden Datensatz gelöscht und in einen separaten Datensatz überführt. Eine Ver-
knüpfung beider Datensätze ist nur mittels einer gesonderten Ordnungszahl möglich. Eine Verknüpfung erfolgt nur, wenn dies im Sinne guter 
wissenschaftlicher Praxis erforderlich ist.  

• Die personenbezogenen Daten werden nicht an Dritte übermittelt oder diesen zur Kenntnis gegeben.  

• Die Forschungsergebnisse werden in wissenschaftlich üblicher Form veröffentlicht. Niemand kann aus den Ergebnissen erkennen, von welcher 
Person oder Kommune die Angaben gemacht wurden. Natürlich erfährt auch niemand, ob Sie an der Erhebung teilgenommen haben oder 
nicht. 

• Wir löschen Ihre Daten zum frühestmöglichen Zeitpunkt. Haben Sie sich zum Beispiel bereit erklärt, uns Ihre Kontaktdaten für die Benachrichti-
gung über die Publikation bereit zu stellen, erfolgt die Löschung nach der Benachrichtigung. Die Löschung erfolgt spätestens dann, wenn es 
nach den Grundsätzen guter wissenschaftlicher Praxis erforderlich ist.  

Recht im Zusammenhang mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten: 

• Sie können jederzeit Auskunft über die zu Ihrer Person verarbeiteten Daten erhalten.  

• Die Einwilligung kann ohne Angaben von Gründen verweigert werden (Nichtteilnahme) oder mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Falls Sie an der Erhebung teilgenommen haben und nachträglich widerrufen wollen, so wenden Sie sich bitte an Christian Raffer (Email:  
raffer@difu.de / Telefon: +49 30 39001-198). Im Falle des Widerrufs werden Ihre Daten, sofern sie sich im Verfahrensablauf noch Ihrer Per-
son zuordnen lassen, selbstverständlich unverzüglich gelöscht. 

• Sie können unter den gesetzlichen Voraussetzungen Auskunft, Berichtigung, Löschung oder die eingeschränkte Verarbeitung Ihrer Daten ver-
langen, der Verarbeitung widersprechen oder Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit geltend machen (per E-Mail an datenschutz@difu.de oder 
postalisch). Sie haben zudem das Recht zur Beschwerde über diese Datenverarbeitung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für Daten-
schutz.  

• Bei Fragen können Sie sich an unsere/n Datenschutzbeauftragte/n wenden: datenschutz@difu.de. 

Einwilligung zu Nachfragen, zukünftigen Befragungen und zur Ergebniszusendung (Bitte geben Sie ggf. Ihre E-Mail-Adresse an.) 

  Ja Nein 

a Da wir hier zum Teil offene Fragen verwenden, kann es erforderlich werden, Nachfragen zur besseren 
Einordnung Ihrer Angaben in der Umfrage zu stellen. Dürfen wir Sie zu diesem Zweck nochmals geson-
dert kontaktieren?  

  

b Gerne informieren wir Sie per E-Mail über die Publikation des KfW-Kommunalpanels 2023. Sind Sie damit 
einverstanden?   

c Das Difu würde Sie gerne zukünftig per Mail zu den jährlichen Umfragen im Rahmen des  
KfW-Kommunalpanels einladen. Dürfen wir Sie dazu kontaktieren?   

d Das Difu würde Sie gerne zukünftig per Mail unterjährig zu sehr kurzen Ad-hoc-Befragungen zu aktuellen 
Themen einladen. Dürfen wir Sie dazu kontaktieren?    

 
Wenn Sie mit einer oder mehreren dieser Möglichkeiten einverstanden sind, geben Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse an. Ihre E-Mail-Adresse wird von den 
anderen Angaben im Fragebogen getrennt gespeichert und nur für die Zwecke verwendet, die Sie angekreuzt haben. Anschließend wird sie gelöscht. 
Weitere Informationen zum Datenschutz und zu Ihren Rechten finden Sie in der Erklärung zum Datenschutz auf dieser Seite. 
 
E-Mail:  

mailto:datenschutz@difu.de
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Hinweise:  
- Unter einigen Fragen finden Sie Definitionen und Hinweise zu den verwendeten Begriffen, die Ihnen die Beantwortung erleichtern sollen. 
- Monetäre Werte fragen wir üblicherweise in Mio. Euro ab. Selbstverständlich können Sie hier auch geringere Werte durch entsprechende Kommawerte 

angeben. 
 
Hinweis speziell für Kleinstädte und kleine Gemeinden ab 2.000 Einwohnern:  
Die Auszahlungen/Ausgaben Ihrer Kommune mögen Ihnen im Verhältnis zu den gesamten kommunalen Investitionen in Deutschland gering erscheinen. 
Wir bitten Sie dennoch, den Fragebogen auszufüllen. Die Antworten der kleineren Kommunen, die sich wie Sie an der Umfrage beteiligen, stehen reprä-
sentativ für viele andere Kommunen ihrer Größe, unterscheiden sich aber z. T. erheblich von größeren Kommunen. Wir benötigen also die Antworten der 
zufällig ausgewählten Kommunen ab 2.000 Einwohnern, um bspw. die Gesamtinvestitionen der vielen kleineren Kommunen abschätzen zu können.  
 

 

 

A Aktuelle und zukünftige Finanzlage 
 

Zunächst bitten wir Sie um Einschätzungen zur aktuellen und zukünftigen Gesamtfinanzsituation Ihrer Kommune (nur Kernhaushalt).  

1. War Ihrer Kommune in den Jahren 2020 und 2021 ein positives ordentliches Ergebnis nach den Bestimmungen Ihres Bundeslandes mög-
lich?  

  Ja Nein Liegt noch nicht vor 
a 2020    
b 2021    

2. War Ihrer Kommune im Jahr 2021 ein Haushaltsausgleich nach den Bestimmungen Ihres Bundeslandes möglich? Wird der Ausgleich im 
Jahr 2022 nach aktuellem Stand möglich sein? 

  Ja Nein Ist noch offen 
a 2021    
b 2022    

3. Unterliegt Ihre Kommune einem Haushaltssicherungskonzept oder einer vergleichbaren in Ihrem Bundesland geltenden Regelung (z. B. 
Haushaltsstrukturkonzept, etc.)? 

  Ja Nein 
a 2021   
b 2022   

4. Welche Buchungssystematik verwenden Sie im Jahr 2022? 

 Doppik   (Erweiterte) Kameralistik  

 

5. Wie schätzen Sie Ihre aktuelle Gesamtfinanzsituation einschließlich aller Zuweisungen und Zuschüsse von Bund und Ländern ein, und 
wie hat sich diese in den letzten zehn Jahren entwickelt? 

Aktuelle Gesamtfinanzsituation ist…    
Sehr gut Gut Befriedigend Ausreichend Mangelhaft Weiß nicht 

      
Seit dem Jahr 2012 bis heute…  

Durchgängig positiv Tendenziell eher positiv Unverändert Tendenziell eher negativ Durchgängig negativ Uneinheitlich 
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6. Wie wird sich Ihre Gesamtfinanzsituation einschließlich aller Zuweisungen und Zuschüsse von Bund und Ländern sowohl im kommenden 
Jahr (2023) als auch in den nächsten fünf Jahren im Vergleich zum Haushaltsjahr 2022 voraussichtlich entwickeln? 

Im Haushaltsjahr 2023…    
Sehr vorteilhaft Eher vorteilhaft Unverändert Eher nachteilig Sehr nachteilig Weiß nicht 

      
In den nächsten fünf Jahren…    

Sehr vorteilhaft Eher vorteilhaft Unverändert Eher nachteilig Sehr nachteilig Weiß nicht 
      

 

 

B Investitionen und Investitionsrückstände  
 
Bitte geben Sie zuerst an, welche Infrastrukturbereiche überhaupt zu den Aufgaben der Kernverwaltung Ihrer Kommune zählen. Bitte machen Sie im 
Anschluss in den Fragen 8. bis 11. nur Angaben zu den Bereichen, die für Ihre Kommune relevant sind.  

7. Welche der folgenden Infrastrukturbereiche werden in Ihrer Kommune innerhalb der Kernverwaltung betreut? (Kreuzen Sie bitte in jeder 
Zeile das am ehesten zutreffende Feld an.) 

  Infrastrukturbereich ist … 
Komplett/größtenteils in 
unserer Verantwortung 

Überwiegend  
ausgelagert* 

Für uns  
nicht relevant**   

a Straßen und Verkehrsinfrastruktur (ohne ÖPNV)    
b ÖPNV     
c Öffentliche Verwaltungsgebäude    
d Energieerzeugung und -versorgung     
e Abfallwirtschaft    
f Wasserversorgung und Abwasserentsorgung    
g Schulen (inkl. Erwachsenenbildung)    
h Kinderbetreuung    
i Kultur (inkl. Bibliotheken, Begegnungsstätten)    
j Sportstätten und Bäder    
k Gesundheit (inkl. Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen)    
l Wohnungswirtschaft    
m Informations- und Kommunikationsinfrastruktur    
n Brand- und Katastrophenschutz (inkl. Hochwasserschutz)    
o Sonstiges, und zwar: …………………………………………………….    

*  Die Bereitstellung der Infrastruktur erfolgt überwiegend durch Beteiligungen bzw. beauftragte Dritte (z. B. kommunale Unternehmen, private 
  Dienstleister etc.). Auch Miet- und Leasing-Modelle (z. B. ÖPPs) werden hier als Auslagerung verstanden. 
**  Eine entsprechende Infrastruktur steht nicht zur Verfügung bzw. wird nicht in der Aufgabenhoheit der eigenen Kommune betrieben. 

 

8. In welchem Umfang haben Sie für das Jahr 2022 Investitionen* in den unten aufgeführten Infrastrukturbereichen des Kernhaushalts  
geplant? Inwieweit werden Sie diese Investitionen im laufenden Jahr tatsächlich auch verausgaben können**? Wie hoch sind Ihre geplan-
ten Investitionen für das Jahr 2023? (Tragen Sie jeweils das Investitionsvolumen ein – ggf. als Schätzwert. Wenn Sie keine Investitionen planen 
bzw. tätigen, tragen Sie bitte den Wert „0“ ein.) 

  

2022 
Investitionsvolumen  2023 

Geplantes  
Investitionsvolumen  Geplant laut  

Haushaltsplan 
Voraussichtlich  

verausgabt 
  Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro 
a Straßen und Verkehrsinfrastruktur (ohne ÖPNV)    
b ÖPNV     
c Öffentliche Verwaltungsgebäude    
d Energieerzeugung und -versorgung     
e Abfallwirtschaft    
f Wasserversorgung und Abwasserentsorgung    
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2022 
Investitionsvolumen  2023 

Geplantes  
Investitionsvolumen  Geplant laut  

Haushaltsplan 
Voraussichtlich  

verausgabt 
  Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro 
g Schulen (inkl. Erwachsenenbildung)    
h Kinderbetreuung    
i Kultur (inkl. Bibliotheken, Begegnungsstätten)    
j Sportstätten und Bäder    
k Gesundheit (inkl. Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen)    
l Wohnungswirtschaft    
m Informations- und Kommunikationsinfrastruktur    
n Brand- und Katastrophenschutz (inkl. Hochwasserschutz)    
o Sonstiges, und zwar: ………………………………………    

ges. Investitionen insgesamt    

* Investitionen werden hier definiert als vermögenswirksame Sachinvestitionen für dauerhafte Wirtschaftsgüter (wie Bauten oder Ausrüstungen), 
Erwerb von Beteiligungen sowie Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen.  

** Die tatsächlich verausgabten Investitionen können niedriger als die Haushaltsplanungen und Haushaltsermächtigungen ausfallen und zu 
Übertragungen ins Folgejahr führen („Haushaltsreste“), weil Investitionen nicht realisiert werden konnten. 

 

Bitte geben Sie ggf. an, warum zwischen geplanten und ver-
ausgabten Investitionen eine Differenz besteht. 

 
 

 

 

9. Inwieweit konnten Sie die laufende Unterhaltung in den genannten Infrastrukturbereichen im Durchschnitt der letzten 5 Jahre im notwen-
digen Umfang gewährleisten? (Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile das am ehesten zutreffende Feld an.) 

  Vollständig Weitgehend Teilweise 
Nur in  

geringem  
Umfang 

Gar  
nicht Weiß nicht 

a Straßen und Verkehrsinfrastruktur (ohne ÖPNV)       
b ÖPNV        
c Öffentliche Verwaltungsgebäude        
d Energieerzeugung und -versorgung        
e Abfallwirtschaft       
f Wasserversorgung und Abwasserentsorgung       
g Schulen (inkl. Erwachsenenbildung)       
h Kinderbetreuung       
i Kultur (inkl. Bibliotheken, Begegnungsstätten)       
j Sportstätten und Bäder       

k Gesundheit (inkl. Krankenhäuser, Pflegeeinrich-
tungen)       

l Wohnungswirtschaft       
m Informations- und Kommunikationsinfrastruktur       

n Brand- und Katastrophenschutz (inkl. Hochwas-
serschutz)       

o Sonstiges, und zwar: 
…………………………………………………….       

ges. Unterhaltung insgesamt       
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10. In welchen Infrastrukturbereichen sehen Sie aktuell in Ihrer Kommune insgesamt (Kernhaushalt plus Beteiligungen) einen Investitions-
rückstand*? Wie hoch schätzen Sie diesen ein? (Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile das am ehesten zutreffende Feld an und tragen Sie jeweils einen 
Wert für den Investitionsrückstand ein – ggf. als Schätzwert. Ist kein Investitionsrückstand zu verzeichnen, tragen Sie bitte den Wert „0“ ein. Bitte 
geben Sie – wenn möglich – auch den Gesamtinvestitionsrückstand an.) 

  Gravierender** 
Rückstand 

Nennenswerter  
Rückstand 

Geringer oder 
kein Rückstand 

Rückstand  
(ggf. geschätzt) 

Weiß  
nicht 

a Straßen und Verkehrsinfrastruktur (ohne ÖPNV)    Mio. Euro     
b ÖPNV     Mio. Euro     
c Öffentliche Verwaltungsgebäude    Mio. Euro     
d Energieerzeugung und -versorgung     Mio. Euro     
e Abfallwirtschaft     Mio. Euro     
f Wasserversorgung und Abwasserentsorgung    Mio. Euro     
g Schulen (inkl. Erwachsenenbildung)    Mio. Euro     
h Kinderbetreuung    Mio. Euro     
i Kultur (inkl. Bibliotheken, Begegnungsstätten)    Mio. Euro     
j Sportstätten und Bäder    Mio. Euro     

k Gesundheit (inkl. Krankenhäuser, Pflegeeinrich-
tungen)    Mio. Euro     

l Wohnungswirtschaft    Mio. Euro     
m Informations- und Kommunikationsinfrastruktur    Mio. Euro     

n Brand- und Katastrophenschutz (inkl. Hochwas-
serschutz)    Mio. Euro     

o Sonstiges, und zwar: 
…………………………………………………….    Mio. Euro     

ges. Investitionsrückstand insgesamt    Mio. Euro     

*  „Investitionsrückstand“ entsteht dadurch, dass – gemessen an den jeweils geltenden Standards/Normen – notwendige Investitionen in der 
  Vergangenheit nicht ausreichend getätigt wurden/werden konnten. Die Höhe des Investitionsrückstands wird durch das Investitionsvolumen 
  beschrieben, das notwendig wäre, um die Infrastruktur auf den heute notwendigen Erhaltungszustand (in Quantität und Qualität) zu bringen.  
**  Ein gravierender Rückstand beeinträchtigt die kommunale Aufgabenwahrnehmung im entsprechenden Investitionsbereich erheblich. 

11. Wenn Sie einen Investitionsrückstand in einzelnen Bereichen wahrnehmen: Sehen Sie Möglichkeiten, den Investitionsrückstand in den 
nächsten fünf Jahren abzubauen oder wird er weiter anwachsen? (Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile das am ehesten zutreffende Feld an.) 

  
Wird  

weiter deutlich  
anwachsen 

Wird  
noch etwas  
anwachsen 

Wird auf  
gleichem Niveau 

bleiben 

Wird  
etwas 

abgebaut  

Wird  
deutlich  

abgebaut  
a Straßen und Verkehrsinfrastruktur (ohne ÖPNV)      
b ÖPNV       
c Öffentliche Verwaltungsgebäude       
d Energieerzeugung und -versorgung       
e Abfallwirtschaft       
f Wasserversorgung und Abwasserentsorgung      
g Schulen (inkl. Erwachsenenbildung)      
h Kinderbetreuung      
i Kultur (inkl. Bibliotheken, Begegnungsstätten)      
j Sportstätten und Bäder      

k Gesundheit (inkl. Krankenhäuser, Pflegeeinrich-
tungen)      

l Wohnungswirtschaft      
m Informations- und Kommunikationsinfrastruktur      

n Brand- und Katastrophenschutz (inkl. Hochwas-
serschutz)      

o Sonstiges, und zwar: 
…………………………………………………….      

ges. Investitionsrückstand insgesamt      
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12. Wie hoch fielen die folgenden Haushaltskennzahlen für die Jahre 2020 und 2021 laut Jahresabschluss aus? 

  2020 2021 
  Mio. Euro Mio. Euro 
a Abschreibungen   
b Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit   
c Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit   
d Einzahlungen aus Investitionstätigkeit   

e Zweckgebundene Investitionszuweisungen (z. B. vom 
Land im KFA zur Verfügung gestellt)   

f Veräußerungen von Anlagevermögen zur Finanzierung 
von Investitionen   

g Auszahlungen für Investitionstätigkeit   
h Liquide Mittel zum 31.12.   

i Rücklagen zum 31.12. (gemeint sind: Ergebnisrücklagen 
im Eigenkapital)   

 

C Finanzierung  

13. Welche Finanzierungsinstrumente beabsichtigen Sie 2022 und 2023 einzusetzen? Mit welchem Anteil tragen diese zur Finanzierung Ihrer 
Investitionen bei? (Bitte schätzen Sie die jeweiligen Anteile auf Basis der geplanten Investitionen Ihrer Kommune – einschließlich Beteiligungen.) 

  Wird eingesetzt 
Beabsichtigter Anteil  
an der Investitions-           
finanzierung 2022 

Voraussichtliche Entwicklung  
des Anteils an der  

Investitionsfinanzierung 2023 

  Nein / Ja  (Summe 100 %) Eher mehr 
als 2022 

Bleibt 
gleich 

Eher weni-
ger als 2022 

a Liquide Mittel aus dem Vorjahr (Rücklagen)  /  ………….… %    

b Laufende allgemeine Deckungsmittel (Eigenmittel z. B. aus 
Steuereinnahmen + Schlüsselzuweisungen aus dem KFA)  /  ………….… %    

c Zweckgebundene Investitionszuweisungen (z. B. vom 
Land im KFA zur Verfügung gestellt)  /  ………….… %    

d Fördermittel (durch die Kommune zu beantragen)   /  ………….… %    

e Kommunalkredite (inkl. Förderkredite)  /  ………….… %    

f Schuldscheindarlehen  /  ………….… %    

g Sonstige, und zwar: 
………………………………………………………………….  /  ………….… %    

14. Wie waren die Bedingungen der Kreditaufnahme* bei Kreditinstituten für Ihre Kommune in den vergangenen 12 Monaten? Wie werden sie 
sich in den nächsten 12 Monaten voraussichtlich entwickeln?  

 Sehr gut Eher gut Teils teils / 
neutral 

Eher 
schlecht Sehr schlecht Keine Inan-

spruchnahme 

a Die Bedingungen für die Kreditaufnahme waren für unsere  
Kommune in den vergangenen 12 Monaten…       

b Was waren aus Ihrer Sicht die Gründe dafür? 
 
………………………………………………………………………………………………… 

 Deutlich 
verbessern 

Leicht  
verbessern 

Nicht  
verändern 

Leicht ver-
schlechtern 

Deutlich ver-
schlechtern 

Keine Inan-
spruchnahme 

c Die Bedingungen für die Kreditaufnahme werden sich für 
unsere Kommune in den nächsten 12 Monaten…       

d Was werden aus Ihrer Sicht die Gründe dafür sein? 
 
………………………………………………………………………………………………… 

*  Mögliche Bedingungen können u. a. sein: Zahl der erhaltenen Angebote und der erforderlichen Anfragen, die Zins- und Tilgungskonditionen, 
Laufzeiten, Volumina oder beizubringende Dokumente, etc. 
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15. Bereitet sich Ihre Kommune im Rahmen des Zins- und Schuldenmanagements auf eine Zinswende vor? Unter dem Begriff „Zinswende“ ist 
der schon heute spürbare Anstieg der Kredit- und Kapitalmarktzinsen und die Perspektive auch mittelfristig höherer Zinsen zu verstehen. 

 Ja   Nein 

16. Falls sich Ihre Kommune im Rahmen des Zins- und Schuldenmanagements auf eine Zinswende vorbereitet: Wie geht Ihre Kommune mit 
den (weiter) steigenden Zinsen um? 

 

 
 
 
 

 

 

 

D  Sonderthema: Klimaschutz und Klimaanpassung als Thema für die Kämmerei 

Im folgenden Sonderteil der Befragung möchten wir Ihnen unter anderem Fragen zu Investitionen in den Klimaschutz und die Klimaanpassung Ihrer Kom-
mune stellen. Um Ihnen die Beantwortung zu erleichtern, legen wir folgende Definitionen zugrunde: 

Kommunale Investitionen in den Klimaschutz sind alle öffentlichen Investitionen (ohne Unterhaltungsaufwendungen) in Sachanlagen, aber auch in 
geistiges Eigentum (z. B. Software oder Datenbanken), die sich im Besitz der Kommune befinden, aus dem Kernhaushalt getätigt werden und dem Ziel 
des Klimaschutzes dienen. Unter Klimaschutz sind sämtliche Maßnahmen zur Reduktion des Treibhausgasausstoßes oder zur Bindung von Treibhausga-
sen zu verstehen.  Dazu gehören Maßnahmen zur Senkung des Energieverbrauchs, z. B. durch Gebäudedämmung, Umbau des Fuhrparks, Ausbau von 
Radwegen sowie eine (verstärkte) Nutzung von regenerativen Energiequellen, z. B. Photovoltaik, Windenergie, Biogas oder Geothermie. Maßnahmen zur 
Bindung von Treibhausgasen können beispielsweise die Aufforstung von Gemeindewäldern, die Schaffung neuer Grünanlagen, die Renaturierung von 
Mooren, etc. sein. Sofern zusätzlich die Investitionen ausgelagerter Einheiten von Interesse sind, wird dies explizit erfragt.  

Kommunale Investitionen in die Klimaanpassung sind alle Investitionen (ohne Unterhaltungsaufwendungen) in Sachanlagen, aber auch geistiges Ei-
gentum (z. B. Software oder Datenbanken) im Besitz der Kommune, die aus dem Kernhaushalt getätigt werden und dem Ziel der Anpassung an den 
Klimawandel dienen. Darunter sind alle Maßnahmen zu verstehen, die die negativen Auswirkungen des Klimawandels (vermehrte Extremwetterereignisse 
wie Starkregen, Sturm, Hitze oder Trockenheit) begrenzen, drohende Schäden verringern und so die Klimaresilienz steigern. Zu diesen Maßnahmen 
gehören beispielsweise der Bau oder die Verstärkung von Rückstaubecken oder Dämmen, Entwässerungsanlagen, Verschattung, Begrünung und Anlagen 
zur Kühlung bei Hitze. Sofern zusätzlich die Investitionen ausgelagerter Einheiten von Interesse sind, wird dies explizit erfragt.   

17. Werden in der Kämmerei/im Finanzdezernat Ihrer Kommune die Themen Klimaschutz und Klimaanpassung mit Blick auf künftige Auswir-
kungen für den Haushalt adressiert? 

      Ja   Nein 

 

18. Sind die aktuellen Energiepreise Anlass für Ihre Kommune, künftig stärker in Klimaschutz bzw. -anpassung (siehe Definitionen oben, z. 
B. Senkung des Energieverbrauchs oder Nutzung alternativer Energieformen) zu investieren? 

 Ja   Nein 
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19. Bitte nennen Sie die Summe, die Ihre Kernverwaltung sowie ggf. die ausgelagerten Einheiten im vergangenen Jahr (2021) für Investitionen 
in den Klimaschutz sowie für die Klimaanpassung (siehe Definitionen oben) ausgegeben hat. Wenn Sie keine genauen Zahlen nennen kön-
nen, geben Sie – wenn möglich – eine grobe Schätzung an. Bitte machen Sie Angaben in Millionen Euro. 

 Investitionssumme des Jahres 2021 
 

  

a 
Kernhaushalt 

Investitionen in den Bereich Klimaschutz ……………………..…………..Mio. Euro 

b Investitionen in den Bereich Klimaanpassung ……………………..……….….Mio. Euro 

c 
Ausgelagerte Einheiten 

Investitionen in den Bereich Klimaschutz ………………………………….Mio. Euro 

d Investitionen in den Bereich Klimaanpassung …………………………………. Mio. Euro 

20. Bitte nennen Sie die drei vom Investitionsvolumen her größten Investitionsmaßnahmen in den Klimaschutz, die Ihre Kommune (Kernhaus-
halt sowie ausgelagerte Einheiten) in den vergangenen drei Jahren getätigt hat. 

 

 
 
 
 

21. Bitte nennen Sie die drei vom Investitionsvolumen her größten Investitionsmaßnahmen in die Klimaanpassung, die Ihre Kommune (Kern-
haushalt sowie ausgelagerte Einheiten) in den vergangenen drei Jahren getätigt hat! 

 

 
 
 
 

22. Wie werden sich die künftigen Investitionsvolumina in den Bereichen Klimaschutz und Klimaanpassung (Kernhaushalt und ausgelagerte 
Einheiten) aus Ihrer Sicht mittelfristig entwickeln? 

        Investitionsvolumina im Bereich Klimaschutz werden… 
Stark steigen Etwas steigen Gleich bleiben Etwas sinken Stark sinken Weiß nicht 

      
        Investitionsvolumina im Bereich Klimaanpassung werden… 

Stark steigen Etwas steigen Gleich bleiben Etwas sinken Stark sinken Weiß nicht 
      

23. Falls Sie in der vorangegangenen Frage von stark oder etwas steigenden Investitionsvolumina ausgegangen sind, was sind aus Ihrer 
Sicht die wichtigsten Ursachen für diesen Anstieg? 
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24. Bitte geben Sie uns eine Einschätzung zu der folgenden Frage, wenn Sie in Frage 22 von „stark“ oder „etwas steigenden“ Investitionsvo-
lumina ausgegangen sind: Werden sich die notwendigen finanziellen Ressourcen für die Bereiche Klimaschutz und Klimaanpassung im 
haushaltspolitischen Verteilungswettbewerb mit anderen Haushaltsposten auch tatsächlich mobilisieren lassen? 

        Die Investitionsbedarfe für Klimaschutz und Klimaanpassung werden sich mobilisieren lassen… 
Ja, vollständig Zum eher großen Teil  Zum eher kleinen Teil Nein, gar nicht Weiß nicht 

      

25. Bitte nennen Sie, wenn möglich, die Investitionssummen für Klimaschutz und Klimaanpassung, die sich schon jetzt im Rahmen der mit-
telfristigen Finanzplanung Ihrer Kommune abzeichnen. Sollten Ihnen keine genauen Zahlen vorliegen, geben Sie bitte grobe Schätzungen an. 
Bitte machen Sie Angaben in Millionen Euro. 

  Investitionssummen im Rahmen der  
mittelfristigen Finanzplanung 

  

a 
Kernhaushalt 

Investitionen in den Bereich Klimaschutz ……………………..……….….…Mio. Euro 

b Investitionen in den Bereich Klimaanpassung ……………………..……….….…Mio.  Euro 

26. Sind Sie der Ansicht, dass der derzeitige Finanzierungsmix für Investitionen in Ihrer Kommune geeignet ist für die künftigen Investitionen 
in den Bereichen Klimaschutz und Klimaanpassung? 

  Ja   Nein 

27. Falls Sie in der vorangegangenen Frage mit „Nein“ geantwortet haben: Welche Finanzierungsformen oder Möglichkeiten der Finanzierung 
sollten aus Ihrer Sicht künftig einen größeren Anteil haben? 

 

 

28. Wird/wurde Ihre Kämmerei/Ihr Finanzdezernat in der Vergangenheit bei der Erstellung von strategischen Konzepten zur Umsetzung von 
Nachhaltigkeits- bzw. Klimaanpassungsstrategien Ihrer Kommune umfassend (d. h. bereits in der Erstellung) mit einbezogen? 

   Ja   Nein 

29. Wie relevant sind aus Ihrer Sicht die folgenden übergeordneten politischen Maßnahmen, um die Bemühungen Ihrer Kommune zu Klima-
schutz bzw. -anpassung künftig zu intensivieren?  

 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!  

   Sehr relevant Teilweise relevant Nicht relevant Weiß nicht 

a Anhebung der allgemeinen Finanzausstattung der Kommunen (z. B. 
über einen höheren Gemeindeanteil im Steuerverbund)     

b Neuauflage, Aufstockung und Verstetigung von (langangelegten) För-
derprogrammen von Bund und Ländern     

c Wirkungsorientierte Vergabe von Fördermitteln     
d Vereinfachung von Förderprogrammen      

e Umwidmung des Bereichs Klimaschutz zu einer kommunalen Pflichtauf-
gabe     

f Vereinfachung des Beihilfe- und Vergaberechts, um ausgelagerte Ein-
heiten leichter unterstützen zu können     

g Ausnahme von Krediten für Klimaschutz/-anpassung von den Verschul-
dungsregeln im Rahmen der Kommunalaufsicht     

h Sonstiges, und zwar……………………………………………………..     
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